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2026

FASNETSUNDIG
N Ä R R I S C H E R T A G I N S C H I L T A C H

15.02.2026 AB 12 UHR

IM ANSCHLUSS NÄRRISCHES TREIBEN

12 UHR 14 UHR
NÄRRISCHER
UMZUG

SEIFENKISTEN
RENNEN

IM ANSCHLUSS NÄRRISCHES TREIBEN

Freitag�13.2.2026
Mehrzweckhalle�Schenkenzell

Tanz�u.�Unterhaltung�mit�D´Gipfelstürmer
Disco-Party-Zelt,�Likörbar,�Guggenmusiken,�

Showtanzgruppen

Beginn:�20.00�Uhr
Einlass�19.00�Uhr
Eintritt�7�Euro
Kein�Einlass�unter�18�Jahren

Schenken-Hexen�e.V.

Nacht�der�Hexen
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Amtlicher�Teil

Rathaus geschlossen
Die Diensträume der Stadtverwaltung Schiltach und der 
Ortschaftsverwaltung Lehengericht sind am Rosenmon-
tag, 16. Februar und am Fastnachtsdienstag, 17. Februar 
geschlossen. Es besteht die Möglichkeit der Einsichtnah-
me in das Wählerverzeichnis.

Archiv geschlossen
Das Stadtarchiv Schiltach ist zwischen 16.2. und 24.2.2026 
geschlossen.

Verschiebung des ANB Redaktionsschusses 
in der KW 8

Der Redaktionsschluss in KW 8 verschiebt sich auf 
Grund der Fasnet auf Freitag, 13. Februar, 10 Uhr.
Das ANB erscheint am Donnerstag, 19. Februar.

Wir bitten freundlichst um Beachtung.

Die Stadt Schiltach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

Reinigungskraft (m/w/d)

für die Reinigung einer schulisch genutzten Freizeit-
hütte. Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäfti-
gungsverhältnis mit ca. 2 Stunden/Woche.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Ta-
rifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 2. März 2026
an die Stadt Schiltach, Markt platz 6, 77761 Schiltach 
oder gerne per E-Mail an seckinger@stadt-schiltach.de. 
Anhänge bei E-Mail-Bewer bungen senden Sie bitte nur 
im PDF-Format.

Ihre Fragen können Sie gerne an 
Frau Lisa Willmann richten: Tel: 07836-5815 
oder will mann@stadt-schiltach.de.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen. 

Zweiter Abschnitt der Neugestaltung 
des Friedhofs gestartet

Ohne offiziellen Spatenstich, dafür mit ersten Rodungs-
arbeiten von Sträuchern und Hecken hat am vergangenen 
Montag der zweite Teilabschnitt der Friedhofssanierung 
begonnen.

Bis zum Jahresende werden einige Grabfelder auf dem 
Friedhof neu gestaltet. Auch soll die Zugänglichkeit durch 
neu angelegte Wege, durch die Erneuerung von Treppen, 
sowie durch den Bau einer Rampe erheblich erleichtert 
werden. Durch die Schaffung neuer Urnen- und Natur-
rasengräber kann auch künftig den sich verändernden 
Wünschen in der Bestattungskultur Rechnung getragen 
werden.

Bereits mehrfach hatte das mit der Sanierung beauftrag-
te Architekturbüro Welsner und Welsner aus Nürtingen 
seine diesbezüglichen Planungen im Gemeinderat vorge-
stellt. Nach der erfolgten Ausschreibungsphase konnten 
die Gemeinderäte und -rätinnen nun in ihrer letzten Sit-
zung die Arbeiten an die Fa. Späth, einem Fachunterneh-
men aus Villingen-Schwenningen, vergeben. So dass nun-
mehr einem raschen Projektstart nichts mehr im Wege 
stand.

Mit Blick auf die bevorstehenden Schonfristen für Vögel 
mussten die notwendigen Rodungen vorab zeitnah erfol-
gen, bevor die Arbeiten Anfang März mit den eigentlichen 
Landschafts- und Gartenbauarbeiten fortgeführt werden.  
Um die Einschränkungen bei Besuchen auf dem Friedhof 
wie auch bei Bestattungen so gering wie möglich zu ge-
stalten, werden die Arbeit jeweils in Teilabschnitten und 
Teilbereichen erfolgen. Dennoch werden sich über die ge-
samte Bauphase kurzzeitige Sperrungen von Wegen und 
Grabfeldern, Beeinträchtigungen bei den Zuwegungen 
und Umwege nicht vermeiden lassen. Im Einzelfall kann 
das Stadtbauamt telefonisch unter 58-34 Auskünfte ertei-
len. Ausführende, Planer und Stadtverwaltung bitten be-
reits im Vorfeld um Verständnis.

Verkürzung der Ruhezeit für Urnenbestattungen  
Verkürzung der Laufzeit für 
Wahlerd- und Urnengräber

Der 2. Bauabschnitt zur Umgestaltung des Friedhofs hat 
bereits begonnen. Um auch weitere Grabfelder neu zu 
gestalten und den Friedhof in seiner Gesamtheit aufzu-
werten, hat der Gemeinderat den Beschluss gefasst, die 
Ruhezeiten für Urnenbeisetzungen auf 15 Jahre zu ver-
kürzen. Bei Erdbestattungen verbleibt die Mindestruhe-
zeit bei 20 Jahren. Hier wurde jedoch die Laufzeit bei den 
Doppelerd- und –urnengräbern von bisher 30 Jahren auf 
20 Jahre verkürzt mit der Option der Verlängerung für den 
Ehegatten.

Falls Sie bestehende Urnengräber und auch –nischen be-
reits nach einer 15-jährigen Ruhezeit eines Verstorbenen 
auflösen möchten oder Informationen benötigen, können 

 Stadt Schiltach
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Sie sich gerne bei Gudrun Fahrner, Rathaus, Zimmer 14, 
Tel.: 07836/5817 oder E-Mail: fahrner@stadt-schiltach.de 
melden.
 
Auch Angehörige von Doppelerdgräbern (Wahlgräber), bei 
denen die Ruhezeit von 20 Jahren nach dem zuletzt Ver-
storbenen abgelaufen ist, können sich melden, wenn sie 
die Grabstelle vor Ablauf der Nutzungszeit zurückgeben 
möchten.
 
Nach vorheriger Absprache und Prüfung können unterjäh-
rig Gräber durch einen Gärtner- oder Steinmetzbetrieb ge-
räumt werden. Einmal jährlich, jetzt wieder im Frühjahr, 
werden Grabstellen auch durch unseren Bauhof geräumt.

Eingangsbereich Friedhof
Mitarbeiter des städtischen Bauhofes haben vor geraumer 
Zeit entlang des Zuganges zur Friedhofskapelle Verände-
rungen durchgeführt.

Als vorbereitende Maßnahme auf den 3. Bauabschnitt, 
Friedhofskapelle, wurde noch innerhalb der gesetzlichen 
Frist ein Grüngürtel entfernt.

Dafür sind nun auf einer Länge von ca. 55 Metern Holz-
geländer zur Abschrankung und Absturzsicherung ange-
bracht!

Mit dieser Maßnahme wirkt der Zugang zur Friedhofska-
pelle und zum Friedhof nun breiter und offener.

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. Am Donnerstag, 19. Februar findet kein Wochen-
markt statt. Die Teilnehmer freuen sich, ihre Kunden am 
26. Februar wieder zu bedienen.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Abfuhr 
und bei vierwöchiger Leerung ist am Diens-
tag, 17. Februar. Bei achtwöchiger Abfuhr ist 
sie am Montag, 2. März.
 
Die Biotonne wird am Samstag, 21. Februar geleert.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Samstag, 21. Februar 
geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 13. Februar abgeholt.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff hat wie gewohnt dienstags und mittwochs 
geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den Besucher/
innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, 
Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. 

An der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, 
Süßes und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei 
denen jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
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 Sonntag, 15. Februar, 11:45 Uhr 
Narrengremium
Seifenkistenrennen
Hohensteinstraße
 
Sonntag, 15. Februar, 14:00 Uhr 
Narrengremium
Großer Fasnetsumzug
Städlte
 
Fasnets-Souvenirs bei der Tourist-Info Schiltach
Die Tourist-Information Schiltach bietet wieder eine Aus-
wahl an einzigartigen Souvenirs rund um die Schiltacher 
Fasnet an! Masken und Pins der Schiltacher Narrenvereine 
sind nicht nur ein ideales Andenken für Gäste, sondern 
auch ein Stück lebendige Tradition für alle, die die Schilta-
cher Fasnet lieben. Die detailreich gestalteten Masken sind 
bereits ab 6 Euro erhältlich, während die bunten Pins ab 3 
Euro erworben werden können.
Zusätzlich dazu gibt es die CD „Mit Marsch & G’schell 
durch die Narrenregion“, die mit ihrer fröhlichen Musik 
perfekt auf die närrische Zeit einstimmt.
Diese Souvenirs eignen sich auch hervorragend als Ge-
schenk für Familie und Freunde!

Standesamtliche�Nachrichten
In der Zeit vom 01.01.2026 – 31.01.2026 wurden nachste-
hende Personenstandsfälle beim Standesamt Schiltach be-
urkundet. Die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
 
Geburten: 
--
 
Eheschließungen:  
--

Das Programm für nächste Woche:
Montag, 16.2.2026
18.30 Uhr offener Treff für queere Jugendliche und jun-
ge Erwachsene (weitere Infos unter 0157 55457455-auch 
Whatsapp- oder im Kinder-und Jugendbüro 07836-454)

Dienstag, 17.2.2026
Am Fasnetsdienstag findet kein Kindertreff statt.
 
Mittwoch,18.2.2026
Am Aschermittwoch bleibt der Jugendtreff geschlossen.
 
Bitte schon vormerken: der nächste Kindertreff nach der 
Fasnet findet erst wieder am
Dienstag, 3. März 2026 statt.

Offene Seniorenarbeit

Musikalischer Nachmittag mit dem „Specht“  
aus Schiltach am Freitag, 20. Februar

Am Freitag, 20. Februar nimmt uns Gottlieb Heinz alias 
der „Specht“ mit auf eine musikalische Reise. Beginn des 
Kaffeenachmittags ist um 14.30 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Die Plätze im Treffpunkt sind begrenzt, daher bitten wir, 
sich vorab telefonisch bei der Bürger-Info anzumelden!
Anmeldungen unter Tel. 07836/58-0 oder 58-18.

Tourist�Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
Rosenmontag und Fasnetsdienstag: geschlossen!
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
- Winterpause
 
Schüttesägemuseum
- Winterpause
 
Apothekenmuseum
- Winterpause

Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272   
Ausstellung
Montag-Freitag von 7:30-18:00 Uhr

Donnerstag, 12. Februar, 06:00 Uhr 
Städtlewecker
Städtlewecken
Ab Raiffeisenmarkt, Bahnhofstraße
 
Donnerstag, 12. Februar, ab 19:00 Uhr 
Narrengremium
Schlüsselübergabe und Wirtshausfasnet
Rathaus, Marktplatz und Altstadt
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Sterbefälle: 
Am 20.01.2026
Waltraud Luschnat geb. Jenter
zuletzt wohnhaft in Schiltach
 
Am 21.01.2026
Brigitte Christa Gölles geb. Müller
zuletzt wohnhaft in Schiltach

Fundsachen
Gefunden wurde ein Schutzengel-Anhänger, Fundort: 
Spielplatz „Trautwein“
Der Eigentümer kann sich zu den Öffnungszeiten bei der 
Bürgerinformation melden.

Vereinsmitteilungen

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Schmotziger:
Morgens Zunftstube für die Städtlewecker geöffnet.
Abends trifft sich die NZ um 18:30 Uhr vor dem Alten Fritz.
19:19 Uhr Schlüsselübergabe Marktplatz in der Stier-
kampf- Arena. Danach Halli-Galli im Städtle.
 
Fasnetsfreitag:
Treffpunkt 18:00 Uhr bei Sum/Vondrach wir laufen  
gemeinsam nach Schenkenzell und besuchen die "Nacht 
der Hexen" der Schenkenhexen.
 
Fasnetsamstag:
Teilnahme am Umzug in Halbmeil. Beginn 15:15 Uhr.
Wir fahren mit dem Zug, die Uhrzeit wird noch bekannt 
gegeben.
 
Fasnetsonntag:
Fasnet im Städtle siehe Presse.
 
Fasnetsmontag:
Das Narrengremium sowie die Stadt- und Feuerwehrka-
pelle nimmt gemeinsam am Umzug in Oppenau teil.
Umzugsbeginn 14:00 Uhr
Abfahrt Apotheke: 11:00 Uhr Rückfahrt 17:00 Uhr
 
Fasnetsdienstag:
Das Narrengremium nimmt gemeinsam am Umzug in 
Durbach teil. Umzugsbeginn 14:11 Uhr
Abfahrt Apotheke: 11:00 Uhr Rückfahrt 17:00 Uhr
Anschließend Fasnetsverbrennung um 19:30 Uhr auf dem 
Marktplatz, die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich ein-
geladen.
 
Aschermittwoch:
Um 14 Uhr Bändel abhängen der Treffpunkt ist auf dem 
Marktplatz.

Schmotziger:

Alle Vorbereitungen für den Fasnetsonntag laufen auf 
Hochtouren.

Wir erwarten ca. 1000 Hästräger aus nah und fern und 
freuen uns zusammen mit dem närrischen Publikum die 
Fasnet im Städtle zu feiern. 
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Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Kurz vor der Hauptfasnet noch ein Rückblick auf die ver-
gangenen beiden Wochen.

Am Samstag 31.01.26 waren wir Gäste beim „Schinder-
hexenball“ in Schramberg. Hier wurde unser Brauchtum 
aufgeführt.

Ein spezieller Höhepunkt für alle die dabei waren.

 
Am Sonntag 01.02.2026 ging es nach St. Georgen zum Um-
zug der Narrengemeinschaft St. Georgen. Ein gelungener 
Tag bei schönem und trockenem Wetter.

 

���Umzugsaufstellung�Fasnetsonntag,�15.02.26�in�Schiltach:��
1.� Seifenkisten��

2.� Private�Gruppen��

3.� Narren�Gremium�Schiltach��

4.� Stadt.-�und�Feuerwehrkapelle�Schiltach�e.V.��

5.� Narrenzunft�Schiltach�e.V.��

6.� Schuhu�Hexen`86�Hinterlehengericht�e.v.��

7.� Egehaddel´93�Schiltach�e.V.��

8.� Fiechtewaldt-�Hexen´11�Schiltach�e.V.��

9.� Wächter-�Hexe�Hinterlehengericht�e.V.��

10.� Schrofenhexen�Vorderlehengericht��

11.�Narrenzunft�Freudenstadt�e.V.��

12.� Erzknabberteufel�Aichhalden�e.V.�

13.� Schenken�Hexen�Schenkenzell�e.V.�

14.�Dorfbätscher�Schenkenzell�e.V.�

15.�Wustele�Geister�Schenkenzell�e.V.�

16.� Kobalt�Hexen�Schenkenzell�e.V.�

17.�Bergtal�Hexen�Schenkenzell�e.V.�

18.�Narrenzunft�Frommern�e.V.�+�Zäpfle�Bomber��

19.�Hexenzunft�Rötenberg�e.V.�

20.�NV�Rhinschnogge�Kappel�e.V.��

21.� Schwazwaldhexen�Peterzell�e.V.��
22.� Krum�Hexen�Bronnweiler��

23.� �Hexenclique�Schofstriezies��

24.�NZ�Kirnbach�e.V.��

25.�NZ�Vöhringen�e.V.��

26.� Lehr�Hexen�Niedereschach�e.V.��

27.�Hohwalddeufel�&�Wälderschnäpf�St.�Georgen��

28.�Ankele�Hexen�Schweighausen�e.V.��

29.�Bächles�Hexa�Nagold��

30.�Raba-Gautscher�Musik�Kusterdingen��

31.�Narrenzunft�Kusterdingen�e.V.��

32.�Narrenzunft�Rexingen�e.V.��

33.�Bellestoa�Dämone�Wittendorf��

34.�Heimbach�Hexen�Betzweiler�Wälde�e.V.��

35.Kräuter�Hutzeln�Schramberg�e.V.��

36.�NZ�Glatten�2002�e.V.��

��

��

��

��

Wir�wünschen�allen�einen�tollen,�närrischen�Tag�

in�Schiltach🥳🥳�

Narri-Narro Euer Gremium.
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Mit vielen Vereinen aus Schiltach und Schenkenzell waren 
wir am 03.02.2026 in der Grundschule und haben gemein-
sam die Häs der Vereine vorgestellt. Ein tolles gemein-
sames Projekt, dass zwischenzeitlich ein fester Bestandteil 
der Fasnetszeit ist.

 
Vergangen Samstag fand noch das Narrenerlebnis mit Kin-
derumzug statt. Gemeinsam mit der Narrenzunft Schil-
tach konnte wieder ein schönes Programm auf die Beine 
gestellt werden. Wir durften viele strahlende Kinder be-
grüßen und hatten einen tollen Nachmittag. 
Jetzt geht es in die heiße Phase und wir freuen uns auf eine 
erlebnisreiche und schöne Hauptfasnet 2026.

 
Termine kommende Woche:
Donnerstag 12.02.2026: Schmotziger Donnerstag
5:45Uhr Treffpunkt Raiffeisen zum Städtle wecken
19.00Uhr Aufstellung „Alter Fritz“ zur Schlüsselübergabe. 
Anschließend Wirtschaftsfasnet.
 
Freitag 13.02.2026: Geburtstagsausfahrt 40 Jahre Schuhu-
Hexen
Abfahrt:  Tankstelle Zick: 16.30Uhr
 Apotheke Rath:   16.40Uhr
 Hinterlehengericht: 16.50Uhr
Rückfahrt: 1.00Uhr
 
Samstag 14.02.2026: Umzug Brotberghexen- Rötenberg
Abfahrt: Hinterlehengericht: 10.30Uhr
 Apotheke Rath:    10.40Uhr
 Tankstelle Zwick: 10.45Uhr
 BHF Schenkenzell: 10.50Uhr
 Rückfahrt: 17.00Uhr

Sonntag 15.02.2026: Fasnetsundig in Schiltach
Bitte beachtete hier den Arbeitsplan
 
Montag 16.02.2026: Umzug Narrenzunft Oppenau
Abfahrt: Hinterlehengericht: 10.30Uhr
 Apotheke Rath:    10.40Uhr
 Tankstelle Zwick: 10.45Uhr
Rückfahrt: 17.00 Uhr
 
Dienstag 17.02.2026: Umzug Narrenzunft Durbach
Abfahrt: Hinterlehengericht: 10.30Uhr
 Apotheke Rath:    10.40Uhr
 Tankstelle Zwick: 10.45Uhr
Rückfahrt 16.00 Uhr
Um 18.45 Uhr treffen wir uns dann zur letzten Aufstellung 
am „Alten Fritz“ zur Fasnetsverbrennung.

www.skiclub-schiltach.de 
 
Fit durch den Winter
Dienstag, 17.02.2026
Am Dienstag, den 17. Februar findet wegen der Fasnachts-
ferien keine Skigymnastik statt. Am Dienstag, den 24. Fe-
bruar geht es wieder weiter.
 
Skiausfahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls
Samstag, 28.02.2026
Der Skiclub Schiltach lädt am Samstag, 28. Februar ge-
meinsam mit Rombach-Reisen zu einer eintägigen Aus-
fahrt ins Skigebiet Mellau-Damüls ein. Ski- oder Snow-
boardkurse werden bei dieser Ausfahrt nicht angeboten. 
Die Anmeldung erfolgt direkt über Rombach-Reisen unter 
07836 955 903 oder www.rombach-reisen.de/trip/mellau-
damuels/. Der Preis inklusive Skipass beträgt für Erwach-
sene 125€, für Jugendliche 120€ und für Kinder 97€.
 
Flur- und Bachputzede 2026
Wir als Skiclub wollen uns auch in diesem Jahr wieder an 
der Flur- und Bachputzede in Schiltach und Lehengericht 
beteiligen. Die Aktion findet am Samstag, den 14. März 2026 
statt. Der Schwerpunkt wird in diesem Jahr auf den vielen 
Zigarettenkippen liegen, die oft leichtfertig weggeworfen 
werden. Zum Abschluss gibt es im Feuerwehrhaus auf Ein-
ladung der Stadt noch eine Bewirtung durch die Flößer. 
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis spätestens 4. 
März - besser jedoch gleich - bei Axel Rombach unter pres-
se@skiclub-schiltach.de . Danke für Eure Unterstützung!
 
Traumhafte Bedingungen bei der Langlaufausfahrt des 
Skiclubs Schiltach
Nach eher schneearmen Wintern durfte sich der Skiclub 
Schiltach in diesem Jahr endlich wieder über ideale Lang-
laufbedingungen freuen. Die dreitägige Langlaufausfahrt 
führte elf Teilnehmer voller Vorfreude nach Lingenau im 
Bregenzerwald – und wurde zu einem rundum gelun-
genen sportlichen und kameradschaftlichen Erlebnis.
Schon bei der Ankunft zeigte sich der Winter von seiner 
besten Seite: strahlend blauer Himmel, Sonnenschein, 
reichlich Schnee und perfekt präparierte Loipen bildeten 
die Grundlage für ein Wochenende, das allen Beteiligten 
lange in Erinnerung bleiben wird. Untergebracht war die 
Gruppe wie gewohnt im „Wälderhof“, wo Gastgeberin Bar-
bara und ihr Team einmal mehr für kulinarische Höhe-
punkte sorgten. Von herzhaftem Zwiebelrostbraten über 
feines Hirschragout bis hin zu kreativen vegetarischen Ge-
richten sowie liebevoll angerichteten Vor- und Nachspei-
sen blieben keine Wünsche offen.
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wie Handball. Uns fehlt aktuell noch die Konsequenz im 
Spiel gegen den Ball und ebenso die Zielstrebigkeit in der 
Box. Dadurch kassieren wir ausschließlich selbstverschul-
dete Gegentore. Das wird der Fokus in den nächsten 3 Wo-
chen und darüber hinaus sein. Anfang schon am vergan-
genen Dienstag gegen Aichhalden/Rötenberg.

-Vorschau-
DI 10.02.26, 19.00 UHR, 
SPVGG SCHILTACH – SGM AICHHALDEN/RÖTENBERG
 

Frühzeitige Vertragsverlängerungen mit den Trainern
Bereits vor zwei Wochen haben sich die sportlich Verant-
wortlichen der SVS im Clubheim getroffen, um die Verträ-
ge des Trainer-STAFFs zu verlängern. Spielertrainer Nino 
Eisensteck wird mit seinem Co-Trainer Patrick Schöttle 
auch über das Jubiläumsjahr hinaus an der Bande stehen. 
Die „ZWEITE“ wird in der kommenden Spielzeit ebenfalls 
weiter von Swen Wieland und Carlo Schmieder trainiert 
werden. Sportausschuss Marcel Heizmann und Vorstand 
Mathias Stehle freuen sich, dass dies schon so früh in der 
Saison entschieden ist.

Jugend
SA 07.02.2026
A-Jugend (Futsal Bezirksmeisterschaften, Endrunde)
 SG TENNENBRONN/SCHILTACH - 
DJK DONAUESCHINGEN I   5:1
SG OBERESCHACH - 
SG TENNENBRONN/SCHILTACH   0:3
 
 
AH
Gemütliche Wanderung der AH-Freizeitgruppe mit Ein-
kehr
 

Sportlich startete die Ausfahrt in diesem Jahr mit einer 
Premiere: Erstmals wurde eine Runde im Gebiet Bödele 
gelaufen. Die abwechslungsreiche Loipe entpuppte sich 
schnell als echtes Highlight und sorgte bereits zum Auf-
takt für große Begeisterung in der Gruppe.
Der Samstag führte die Langläufer nach Balderschwang. 
Dort präsentierten sich sämtliche Loipen in hervorra-
gendem Zustand. Ein besonderer Höhepunkt war die 
Grenzlandloipe von Hittisau nach Balderschwang, die 
erstmals seit mindestens zehn Jahren wieder präpariert 
und durchgehend gut befahrbar war. So konnte eine an-
spruchsvolle und landschaftlich reizvolle Tour von rund 
30 Kilometern absolviert werden.
Auch der Sonntag hielt nochmals beste Bedingungen 
bereit. Nach mehreren Jahren Pause startete die Gruppe 
wieder in Sibratsgfäll und lief hinüber nach Schönen-
bach zum Gasthof „Egender“. Nach einer wohlverdienten 
Stärkung mit den legendären Käseknöpfle ging es zurück 
nach Sibratsgfäll, bevor die Teilnehmer erfüllt von vielen 
Eindrücken die Heimreise antraten.
Neben dem sportlichen Anspruch standen einmal mehr 
die Gemeinschaft, die gemeinsamen Erlebnisse und die 
Freude an der Bewegung in der Natur im Mittelpunkt. Die 
Teilnehmer dankten Werner und Rita Wöhrle für die her-
vorragende Organisation und Leitung der Ausfahrt, die 
nicht nur ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein starkes 
Zeichen für den Zusammenhalt im Skiclub Schiltach war.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
Erneute Niederlagen in den Tests
SPVGG SCHILTACH – SV WALDMÖSSINGEN II  2: 6
SPVGG SCHILTACH – ZELLER FV  1:3
Wie in allen vorherigen Tests, haben wir unterschiedliche 
Aufstellungen getestet. So auch gegen Zell, wo wir von An-
fang an gut mitspielten und auch spielbestimmend waren. 
In der 2. Halbzeit dann in Überzahl war es phasenweise 
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Die AH-Freizeitgruppe der SpVgg Schiltach traf sich am 
Freitag zu ihrem Monatstreff im Februar. Mit einer starken 
Wandergruppe gings nach Wolfach-Halbmeil mit Zielein-
kehr im Gasthaus „Kreuz“, wo man mit zwei Teilwander-
ern und 2 Direktankömmlingen zusammentraf.

Wie üblich startete man auf der Kanzel bei der Stadtbrücke 
und lief über die Hauptstraße zur Oberen Bahnhofsbrücke 
über die Bahnhofsstraße nach „Vor Heubach“, weiter über 
die ‚“Sommerseite“ in Richtung und „Leubach“ und vor-
bei an Hof- und Gedenkkreuz zwischen Harter- und Kon-
radshof, nach „Vor Sulzbächle“, wo in der Nähe früher der 
Bahnhalt St. Roman der Kinzigtalbahn vorhanden war.

Das „Sulzbächle“ gehörte früher zu Schiltach und wurde 
1978 im Zuge einer Gemeindereform der Stadt Wolfach 
zugeschlagen, im Gegenzug kam „Vor Heubach“ zu Schil-
tach. Gerade vom Bereich „Am Lehen“ in Schiltach berg-
seits hoch zum Häberleskopf sind noch viele alte Grenz-
steine mit GK für Gemarkung Kinzigtal und GS für 
Gemarkung Schiltach zu finden. Weiter ging es wegen der 
schwierigen Wegverhältnisse auf dem Geh- und Radweg 
nach Halbmeil, um im Gasthaus „Kreuz“ Einkehr zu hal-
ten.

Nach gemütlichen Stunden bei toller Betreuung des 
„Kreuz-Teams“ gab es vom Hausherr Bosco noch einen 
„Williams“, ehe die 16 Mann starke Truppe mit Privat-
Shuttle und Spätzug ins Schiltacher Städtle zurückkehrte.

Verein
Diesjährige Bachputzete am 14.März 2026
Wie auch im vergangenen Jahr ist für dieses Frühjahr wie-
der eine Bachputzete der Organisatoren „Sauberes Schil-
tach“ geplant. Termin hierfür ist der 14.März 2026, ab 9.30 
Uhr.

Hierzu möchten wir Euch, liebe Mitglieder der SpVgg 
Schiltach, einladen, bei dieser wichtigen Aktion mitzu-
wirken. Bereits seit einigen Jahren haben viele zahlreiche 
Helfer groß und klein mitgeholfen, unser Schiltach wieder 
etwas schöner zu machen.

Auch dieses Jahr wird es wieder einen gemeinsamen Ab-
schluss am Feuerwehrhaus geben, wo die Stadt Schiltach 
allen Helfern der Aktion ein kleines Handvesper und 
Getränke freistellt. Starten werden wir am Samstag um 
9.30Uhr am Sportplatz, wo den Helfern unsere Wegstre-
cke mitgeteilt wird. Bitte bringt auch gerne eigene Hand-
schuhe und gegebenenfalls auch Eimer mit. Bitte meldet 
euch bis Mittwoch, den 4. März bei einem Verantwort-
lichen oder einem Trainer.

Das Organisationsteam freut sich über eine rege 
Teilnahme und auf ein sauberes Schiltach!

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

Tischtennis Kreisliga A 
TTV Hardt II : TTC Schiltach  2:9 
Deutlicher Sieg nach ausgeglichenem Spiel 
Über zwei Stunden mussten die Schiltacher Tischtennis-
cracks kämpfen, ehe die Punkte gesichert waren. 
Fünfmal musste der fünfte Satz entscheiden und jedes 
Mal hieß am Ende der Sieger Schiltach. 
Titze/Mosmann (3:2) und Merz/ Faisst (3:0) gewannen ihre 
Doppel, während Harter/Kernberger unterlagen. So ging 
es mit 2:1 für Schiltach in die Einzel. 
Bernd Merz und Heiko Titze gewannen jeweils nach fünf 
umkämpften Sätzen. Martin Kernberger musste seinem 
Gegner zum Sieg gratulieren. Simon Harter erhöhte nach 
fünf Sätzen zum 5:2 für Schiltach. Elias Mosmann gewann 
in 3:1 Sätzen, ebenso wie Karl Faisst. Den zweiten Durch-
gang begann Heiko Titze sehr spannend und machte aus 
einem 0:2 Satzrückstand noch einen 3:2 Sieg. Bernd Merz 
setzte mit einem 3:0 Sieg den Schlusspunkt und sicherte 
den 9:2 Sieg für Schiltach. 
So konnte Schiltach zwei Pluspunkte mit auf die Heim-
fahrt nehmen. 
Zum nächsten Spiel muss Schiltach am 21.02. nach Aistaig 
fahren. 
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TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert 0151 68565157 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Kursangebote TV 
 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Inklusionsbarometer 2025: 
Beschäftigungsquote auf Tiefststand
Die Zahlen aus dem aktuellen Inklusionsbarometer Ar-
beit der Aktion Mensch belegen: Die Arbeitsmarktlage 
von Menschen mit Behinderung verschlechtert sich im 
Jahr 2024 weiter, sie stieg im Jahr 2024 auf fast 12 Prozent 
bundesweit und ist damit rund doppelt so hoch, wie die 
allgemeine Arbeitslosenquote. Und der Scheitelpunkt ist 
damit längst nicht erreicht: Im Oktober 2025 waren be-
reits rund 185.400 Menschen mit Behinderung ohne An-
stellung, knapp fünf Prozent mehr als im entsprechenden 
Vorjahresmonat.
 
„Wir sehen uns mit einem drastischen Rückschlag für die 
Inklusion auf dem Arbeitsmarkt konfrontiert“, sagt Chri-
stina Marx, Sprecherin der Aktion Mensch. „Es ist zu be-
fürchten, dass es viele Jahre dauern und massive Anstren-
gungen erfordern wird, um diese Krise zu überwinden.“ 
Denn: Menschen mit Behinderung finden deutlich schwe-
rer aus der Arbeitslosigkeit wieder heraus. Ihre Abgangsra-
te aus der Arbeitslosigkeit sank im Jahr 2024 auf unter drei 
Prozent, während sie bei Menschen ohne Behinderung bei 
über sechs Prozent verblieb.

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Liebe TC-Mitglieder und Tennisfreunde
Im letzten Nachrichtenblatt gab es einen kurzen Abriss 
über unsere Mitgliederversammlung.
 
Bei dieser Veranstaltung durften wir einige Mitglieder für 
langjährige Treue ehren.
Leider fehlte bei diesem Bericht das dazugehörige Bild. 
Dies möchten wir noch nachholen.
 
Wir bereits erwähnt, waren einige verhindert und konn-
ten Ihre Ehrung nicht persönlich entgegennehmen.
Dennoch möchten wir uns bedanke für 50 Jahre der Mit-
gliedschaft wurden Frau Edeltraud Bliss, Frau Marianne 
Ehrhardt und Herr Helmut Wolber geehrt.
Für 40 Jahre durften wir Herrn Gernot Fieser und Herr Mi-
chael Harter ehren.
Für 25 Jahre konnten wir uns bei Herr Klaus Wickershei-
mer bedanken.
 
Eure Vorstandschaft

www.tvschiltach.de
Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak. Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257 für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bzw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine me-
dizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.
Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärztlichen 

Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Fei-
ertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau Klinikum 
Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, Klo-
stenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnummer 
0761 120 120 00 zu erfragen.
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Termine und Veranstaltungen
 
Freitag, 13. Februar
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Die Ausstellung „IMPRESSIONEN aus Farben und Gedan-
ken“ von Petra Bigeschke aus Schiltach ist von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 15. Februar
Der Treffpunkt bleibt an der Fasnet geschlossen.
 
Mittwoch, 18. Februar
Frisch gebackene Waffeln stehen auf der Karte
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch 
das Café im Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treff-
punkt – Stube geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch 
Brezeln, Tee, Eis, Kaffee und Kaltgetränke auf der Speise-
karte. 
Die Ausstellung „IMPRESSIONEN aus Farben und Gedan-
ken“ von Petra Bigeschke aus Schiltach ist von 14.30 – 17.30 
Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.

Stricken in Gesellschaft
Sie stricken gerne? Interessieren sich für Muster, Farben 
und Wolle? Ihnen fehlt dabei Gesellschaft? Dann finden 
Sie im Treffpunkt Unterstützung durch Gleichgesinnte. 
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat trifft sich ab 
15 Uhr ein Stricktreff in der Treffpunkt – Stube. Das näch-
ste Treffen findet am 18. Februar statt.

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen, in ge-
mütlicher Runde zu Stricken und sich auszutauschen. Der 
Stricktreff freut sich über Verstärkung. Stricknadeln und 
Wolle bitte selber mitbringen.

Amtlicher�Teil

Umtausch vom alten Führerschein in den neuen 
EU-Kartenführerschein

Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen neuen, 
fälschungssicheren EU-Führerschein umgetauscht wer-
den. Um den Antrag auf dem Rathaus zu stellen, benötigen 
Sie ein biometrisches Lichtbild, den originalen Führer-
schein und Ihren Ausweis.

Die Kosten belaufen sich auf 26,50 € bzw. 36,70 €, wenn die 
Klasse T mit beantragt wurde.

Für den Papierführerschein richtet sich die Umtauschfrist 
nach Ihrem Geburtsjahr:
Geburtsjahr Umtausch bis zum
vor 1953  19.01.2033
1953 bis 1958 19.01.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Wenn Sie einen Kartenführerschein besitzen, der vor dem 
19.01.2013 ausgestellt wurde, richtet sich die Umtausch-
frist nach dem Ausstellungsjahr (Feld 4a auf der Vorder-
seite). *

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum
1999 bis 2001 19.01.2026
2002 bis 2004 19.01.2027
2005 bis 2007 19.01.2028
2008  19.01.2029
2009     19.01.2030
2010     19.01.2031
2011     19.01.2032
2012     19.01.2033

* Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein, unabhängig davon, ob es sich um einen 
grauen, rosa oder Kartenführerschein handelt, erst bis 
zum 19. Januar 2033 umtauschen.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1
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VORSCHAU:

kleinKUNST�im�
 
Frank Fuchs unplugged
 

 
Zu einer musikalischen Zeitreise durch die Jahrzehnte 
entführt Frank Fuchs am Samstag, 21. Februar bei „klein-
KUNST im Treffpunkt“ in Schiltach. Mit im Gepäck hat 
er neben seiner ausdrucksstarken Stimme noch seine 
Akustikgitarre. In einem Zeitbogen von den 60er bis zu 
den 2000er Jahren präsentiert der Schramberger Vollblut-
musiker Lieder von Reinhard Mey über Cat Stevens, Peter 
Maffay und Bob Seeger bis zu den Beatles. Eine bunte Mi-
schung ist garantiert, denn er legt sich nicht auf ein be-
stimmtes Genre fest. Gespielt wird, was ihm gefällt und 
tief unter die Haut geht. Dazwischen liefert Frank Fuchs 
immer wieder kleine, spannende Hintergrundinfos zu 
Songs und Interpreten. In der Region bekannt ist Frank 
Fuchs als Saxophonist, Gitarrist und Sänger der Gruppe 
„Old News“. Jetzt präsentiert er in Schiltach solo und un-
plugged seine Lieblingsstücke.
Der kleinKUNST – Abend findet in der Begegnungsstätte 
Treffpunkt in Schiltach statt. Beginn ist um 19.30 Uhr, 
Einlass um 19 Uhr. Der Eintritt beträgt fünf Euro. Es gibt 
keinen Vorverkauf und keine Platzreservierung. Für die 
Bewirtung mit Getränken und Butterbrezeln sorgen die 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen des Treffpunkt - Teams.

Wer�spielt�gewinnt…!��im��
Verschiedene „Spiele des Jahres“ stehen bereit
Jeden dritten Sonntag im Monat findet in der Begegnungs-
stätte Treffpunkt der Spielemittag „Wer spielt gewinnt...!“ 
statt. Dann stehen auf den Tischen Karten -, Brett – und 
Kinderspiele für spielbegeisterte Besucher/innen bereit.

Im Februar stellen die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
verschiedene „Spiele des Jahres“ in den Mittelpunkt. Kurz 
erklärt, und schon geht’s los mit „Cascadia“, „Azul“, „Carca-
conne“ und Co. Es dürfen auch gerne eigene Spiele mitge-
bracht werden, eine Grundausstattung ist im Treffpunkt 
vorhanden. Der Spielemittag „Wer spielt gewinnt...!“ fin-
det am Sonntag, 22. Februar ab 14.30 Uhr im Treffpunkt 
statt. Verstärkung ist gerne willkommen.
 
„Singen tut gut“ verschiebt sich um 1 Woche
Jeden dritten Montag im Monat findet im Treffpunkt das 
Projekt „Singen tut gut“ statt. Eigentlich – denn im Fe-
bruar verschiebt sich der Singtreff wegen der Fasnet um 
eine Woche auf Montag, 23. Februar. Herzlich willkom-
men sind dann alle, die Freude am Singen haben. Musika-
lischer Leiter von „Singen tut gut“ ist Andreas Müller. Er 
sucht entsprechend der Jahreszeiten passende Lieder aus 
und begleitet mit der Gitarre. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig – wer dabei sein mag kann einfach vorbeikommen, 
dazusitzen und mitsingen. Beginn ist um 15 Uhr.

Bilderbuchkino im

Bachstr. 36, Schiltach

Bilderbücher ganz GROSS
Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen mit Kinoatmosphäre angesagt. Das 
erste Bilderbuchkino im neuen Jahr findet am Mittwoch, 
25.2.26 von 16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treff-
punkts statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet.
Vorgelesen wird das Öko - Bilderbuch «Der Recyclosaurus» 
von Anka Schwelgin. Hier ein Vorgeschmack: «Matti ist 
der größte Dino-Fan aller Zeiten. Er würde alles dafür ge-
ben, einmal einen echten Saurier zu sehen. Schade, dass 
das nicht geht. Oder etwa doch? Eines Tages, als Matti mal 
wieder ein Dino-Bild malt, geschieht das Unvorstellbare: 
Der Buntstift-Dino wird lebendig! Zunächst ist Matti über-
glücklich. ». Nach dem Bilderbuchkino gibt es noch eine 
kleine Bastelei für alle Teilnehmer/innen. Der Unkosten-
beitrag liegt bei einem Euro.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes Alter in 
den Regalen. Die Kinder können gerne nach Herzenslust 
schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) ausleihen!

Kirchliche�Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 19 Uhr
Vakanzvertreter: Pfarrer Moritz Martiny
E-Mail: moritz.martiny@kbz.ekiba.de

Das Pfarramtsbüro bleibt am Dienstag, 17.02. und Mitt-
woch, 18.02.2026 geschlossen.
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Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst  
im Martin-Luther-Haus in Schiltach am Freitag, 06. März 
um 19 Uhr und zum anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein.

�

Herzliche季Einladung�
zur季Krabbelgruppe�

季

für季Kinder季ab季ca.季1季Jahr/Krabbelalter季bis季3季Jahre季
季

immer季dienstags季von季9.30季Uhr季bis季11季Uhr季
季

im季Martin-Luther-Haus季in季Schiltach季
(Hohensteinstraße季1/1)季季季季�

Kontakt:季季Sonja季Bühler季0151季70812460)�
�
�
��

�

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 15. Februar 2026
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
 Ein Abendgottesdienst mit Folgen (Apg. 20,1-12)
 
Mittwoch, 18. Februar 2026
17.30 Uhr Gebetszeit
  Epheser 6,10.18-19 „Zuletzt: Seid stark in dem 

Herrn und in der Macht seiner Stärke... Betet 
allezeit mit Bitten und Flehen im Geist und 
wacht dazu mit aller Beharrlichkeit im Gebet 
für alle Heiligen * und für mich, dass mir das 
Wort gegeben werde, wenn ich meinen Mund 
auftue, freimütig das Geheimnis des Evangeli-
ums zu verkündigen“.

  Was für wichtige Gedanken und Gebetsanlie-
gen gerade in unserer Zeit. Herzliche Einla-
dung bei unserer Gebetszeit mit dabei zu sein.

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, 
E-Mail: markus.luy@kbz.ekiba.de
 
Donnerstag, 12.02.2026
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.15 Uhr Jugendkreis Jenga/Martin-Luther-Haus
19.45 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 15.02.2026 – Sonntag Estomihi
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Joa-

chim Groß; gleichzeitig Kindergottesdienst; 
Live-Übertragung; Kollekte für die Diakonie 
Deutschland: Zusammenhalt und Gemein-
sinn stärken – Diakonische Projekte für soziale 
und ökologische Gerechtigkeit und eine starke 
demokratische Zivilgesellschaft.

 
Dienstag, 17.02.2026
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1
 
Mittwoch, 18.02.2026
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-Haus
 
Vorschau:
Sonntag, 22.02.2026 – Sonntag Invokavit
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufgedenken in Schiltach; 

mit Prädikantin Indre Meiler-Taubmann; 
gleichzeitig Kinder- und Minigottesdienst; Li-
ve-Übertragung; anschließend Kirchencafé

 
„Kommt! Bringt eure Last.“
Zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – viel-
fältig, dynamisch und voller Kontraste. Mit über 230 Mil-
lionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. 
Die drei größten Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, 
aufgeteilt in den muslimisch geprägten Norden und den 
christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngs-
ten Bevölkerungen weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. 
Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, 
mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Rund um den 6. März 2026 werden allein in Deutschland 
hunderttausende Frauen, Männer, Jugendliche und Kin-
der die Gottesdienste und Veranstaltungen zum Weltge-
betstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der 
ganzen Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören 
die Stimmen aus Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke in-
spirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott.
Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur 
Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid.
Kommt! Bringt eure Last.
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Gottesdienste vom 14.02. bis 22.02.2026
 
Samstag, 14. Februar 
Heiliger Cyrill, Mönch und heiliger Methodius, Bischof, 
Glaubensboten bei den Slawen, Schutzpatrone Europas
16:45 Uhr Wolfach:  Stilles Gebet und Beichtgele-

genheit bis 17:30 Uhr
18:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
 
Sonntag, 15. Februar
6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Schapbach: Heilige Messe
08:30 Uhr Wittichen: Heilige Messe
   (im Ged. an Germana u. Kon-

rad Hauer)
10:30 Uhr Bad Rippoldsau: Heilige Messe
10:30 Uhr Wolfach: Heilige Messe
15:00 Uhr Wittichen:  Barmherzigkeitsstunde und 

Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
Info: Wolfach: Portugiesen Messe entfällt
 
Dienstag, 17. Februar
Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis
14:30 Uhr Oberw.-Walke: Senioren Messe
18:30 Uhr Schenkenzell: Heilige Messe
   (im Ged. an Karl Schwarz u. 

verst. Angeh./Anna Maria u. 
Georg Schmider/Guido u. Ger-
trud Roming)

Mittwoch, 18. Februar
ASCHERMITTWOCH
10:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe mit Ascheaustei-

lung
18:00 Uhr Wittichen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Wittichen:  Heilige Messe mit Ascheaustei-

lung (im Ged. an Lorenz Sch-
mider u. verst. Angeh.)

18:30 Uhr    Schapbach:  Heilige Messe mit Ascheaustei-
lung

Donnerstag, 19. Februar
Donnerstag nach Aschermittwoch
18:30 Uhr Wolfach:  Heilige Messe, im Anschluss 

Stille Anbetung bis 19:30 Uhr
18:30 Uhr Schiltach:  Heilige Messe (im Ged. an Ani-

ta u. Josef Schmieder/verst. 
Angehörige)

Freitag, 20. Februar
Freitag nach Aschermittwoch
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt
16:00 Uhr Oberwolfach:  Wortgottesfeier mit Kommu-

nionausteilung und Ascheaus-
teilung in der Kapelle im Pfle-
geheim St. Luitgard

Samstag, 21. Februar
Samstag nach Aschermittwoch
16:45 Uhr Wolfach:  Stilles Gebet und Beichtgele-

genheit bis 17:30 Uhr
18:30 Uhr Kniebis: Heilige Messe
18:30 Uhr Schiltach: Heilige Messe
  (im Ged. an Konrad Walter)
 

Sonntag, 22. Februar ERSTER FASTENSONNTAG   
08:30 Uhr Oberw.-Kirche: Heilige Messe
08:30 Uhr Schenkenzell: Heilige Messe
10:30 Uhr Schapbach: Heilige Messe
10:30 Uhr Wolfach: Heilige Messe
15:00 Uhr Schiltach: Barmherzigkeitsstunde 
  und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Schiltach: HolyPrescence Gottesdienst
18:30 Uhr Wolfach: Portugiesen Messe
 

Termine und Hinweise:
 
Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 17.02.2026
9:30 Uhr  Ökum. Krabbelgruppe – Kontakt: Sonja Bühler, 

Tel. 0151-70812460
 
Am Sonntag, 22. Februar 2026 findet um 18:00 Uhr wieder 
ein HolyPrescence Gottesdienst statt.
Hierzu herzliche Einladung!
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 16.02.2026
 9:30 Uhr  Krabbelgruppe – Kontakt: Tina Armbruster, 

Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 18.02.2026
9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
 
Seelsorgeraum Wolfach:
 
Firmung 2026
Im Seelsorgeraum Wolfach findet die Firmung am Sams-
tag, den 22. November am Vormittag statt. Über die An-
meldung zur Firmung wird in einem der nächsten Pfarr-
blätter informiert, außerdem erhalten die Jugendlichen,
die momentan die 9. Klasse besuchen, eine Einladung per 
Post. Die Firmvorbereitung beginnt kurz vor den Som-
merferien.
 
Katholische Kirchengemeinde Kinzigtal:
 
Das Glück des Christseins 
Alphakurs in Haslach ab dem 26. Februar
„Macht Glaube glücklich?“ Manche setzen da sicher ein 
Fragezeichen. Aber wie wäre es, wenn Sie die Freude, die 
im Glauben steckt, mehr entdecken würden? Wie wäre 
es, über unsere Fragen und Zweifel, über wichtige Le-
bens- und Glaubensthemen offen mit anderen sprechen 
zu können? Und das in einem gemütlichen Rahmen, mit 
gemeinsamem Essen und in einer wohltuend einladenden 
Atmosphäre? Dazu wollen wir nun schon zum siebten Mal 
als Team aus der bisherigen Seelsorgeeinheit Haslach ein-
laden. Am Donnerstag, 26. Februar, beginnt der nächste 
Alphakurs in Haslach. Wir beginnen immer mit einem 
Abendessen, schauen dann einen 25-minütigen Film an 
und unterhalten uns an den Tischen darüber. Wir treffen 
uns zu neun Abenden jeweils am Donnerstagabend, und 
einmal an einem Freitagabend sowie einem Samstag von 
9 Uhr bis 17.30 Uhr. Dieser Kurs ist für alle, die den christ-
lichen Glauben neu entdecken möchten, und für alle, die 
sich mit Fragen des Glaubens auseinandersetzen und da-
bei Gemeinschaft erleben wollen. Alle sind herzlich will-
kommen! Am 26. Februar geht es um das Thema „Wer ist 
Jesus?“. Wir wissen manches über ihn und doch kann man 
da immer Neues entdecken. Und darüber ins Gespräch zu 
kommen, ist eine echte Bereicherung. Der Abend startet 
um 19.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Sebastian, ne-
ben dem Pfarrhaus, Goethestraße 6. Wenn Sie teilnehmen 
wollen, wäre es für uns eine Hilfe, wenn Sie sich anmel-
den könnten, damit wir in Sachen Essen besser planen 
können. Wenn aber jemand spontan dazu kommen will, 
geht das auch. Man kann auch einfach unverbindlich ein-
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vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und 
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter 
Denkmalschutz stehen.
Der unter Bauherrschaften, Architekturbüros und Denk-
malpflege renommierte Preis will die Vielfalt und Beson-
derheiten der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das 
Engagement zu deren Erhaltung hervorheben und öffent-
lich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen Ge-
bäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftswei-
sende und beispielhafte Umnutzungen oder moderne Ak-
zente nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, 
betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird 
den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. April 
2026. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit al-
len notwendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich 
unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preis-
vergabe findet Anfang 2027 statt.

Ausschreibung für den Landespreis für  
Heimatforschung für das Jahr 2026

Seit 1982 lobt das Land Baden-Württemberg in Zusam-
menarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege den 
Landespreis für Heimatforschung aus.
 
Der Landespreis zeichnet Werke von Personen aus, die sich 
ehrenamtlich mit der Heimatforschung und ihren vielfäl-
tigen Facetten befassen und hierbei in der Vergangenheit 
bemerkenswerte Leistungen vorgelegt haben. Die Heimat-
forschung erstreckt sich auf ein breites Themenspektrum, 
das sich von der Orts-, Siedlungs- und Naturgeschichte 
über Themen zur Migration bis hin zu lokalen Traditi-
onen und Lebensläufen herausragender Persönlichkeiten 
erstreckt. Die Forscherinnen und Forscher aus der Zivil-
gesellschaft leisten einen wichtigen Beitrag zur Aufarbei-
tung unserer Lokal- und Regionalgeschichte. Sie halten 
damit unsere Geschichte für kommende Generationen 
lebendig.
Dieser Preis ist mit insgesamt 17.500 Euro dotiert.
Zusätzlich werden weitere Werke mit Anerkennungsur-
kunden ausgezeichnet; diese Werke werden danach eben-
falls dem Haus der Geschichte Baden-Württemberg zur 
Dokumentation übergeben.
 
Weitere Informationen: 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
 
Besonders würden sich die Initiatoren über Bewerbungen 
für den Schüler- und Jugendforschungspreis freuen.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Ausbildungs- und Studienplätze
Kein Bock auf 08/15? Wir suchen kluge Köpfe für die Ren-
te!

Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und 
Stuttgart

 
Karlsruhe, 9. Februar 2025

mal vorbeischauen und danach entscheiden, ob man dabei 
bleiben will oder nicht. Der Kurs ist gratis. Für das Abend-
essen kann ein freiwilliger Beitrag gespendet werden. 
Genauere Infos finden Sie unter www.kath-haslach.de. 
Anmelden können Sie sich telefonisch unter 07832/91350 
oder per Mail unter info@kath-haslach.de.
 
Das Alphakurs-Team freut sich auf Sie!
 
Kristina Becker, Michaela Buchholz, Gerhard Echle, Bar-
bara Gisler, Rosa Lehmann, Frank Obert, Elisabeth Schä-
fer, Martina Schwab und Pfarrer Michael Lienhard

g-liche Einladung zu den nächsten
y :Holy Presence-Gottesdiensten:

622.02.2026 mum 18.00 Uhr
nin ,St. Johannes, Schiltach

g 6Karfreitag,03.04.2026 mum r18.00 Uhr
nin , hSt. Johannes, Schiltach

626.04.2026 mum r18.00 Uhr
nin ,St. Ulrich, Schenkenzell

612.07.2026 mum r18.00 Uhr
nin gAllerheiligen, Wittichen

m m kmit Umtrunk

f f !Wir freuen uns auf Dich!

 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
do: 09:00 – 11:30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie ei-
nen unserer Priester unter der Nummer 01515-6193078

Sonstiges

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer  
ausgeschrieben

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Ba-
dische Heimat loben zum 39. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude 
in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit 
einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das 
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als 
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Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, 
verpasst die Chance auf einen der sichersten und überra-
schend spannenden Karrierestarts im Ländle. Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
spricht über die Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ 
motivierte Studierende und Ausbildungssuchende an, die 
Lust auf Verantwortung, sinnvolle Aufgaben und eine kri-
senfeste Zukunft haben. Bis zu 150 junge Menschen stellt 
die DRV jedes Jahr ein und gestaltet für insgesamt rund 380 
Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbildungs- und Dualen 
Studienjahrgängen eine qualifizierte und moderne Aus-
bildung in kleinen Teams. Zum Ausbildungsstart 2026 su-
chen wir schwerpunktmäßig Interessierte für den Studien-
gang Bachelor of Laws | Rentenversicherung sowie für die 
Ausbildung zur/zum Sozialversicherungsfachangestellten. 
Zudem gibt es noch wenige freie Plätze für einen Karrie-
reeinstieg als Bachelor of Science | Wirtschaftsinformatik 
oder Bachelor of Arts | Digitales Verwaltungsmanagement. 
 
Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen!
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns 
arbeitest Du digital an der sozialen Sicherheit von rund 
sieben Millionen Menschen. Wir bieten Studiengänge und 
Ausbildungsrichtungen in Karlsruhe und Stuttgart, bei 
denen Theorie und Praxis perfekt matchen – und das Be-
ste: Das Gehalt stimmt schon ab dem ersten Tag und die 
Übernahmechancen für Jobs in allen Regionen Baden-
Württembergs sind top.
 
Check uns ab: Die Messetermine 2026
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen 
loswerden? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen Dir, 
was hinter den Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns 
aussehen könnte. Alle landesweiten Messetermine findest 
Du unter https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messeter-
mine/
 
Einblick in die Praxis
Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen 
„Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den 
Ablauf der Ausbildung und berichten über ihre Erfah-
rungen als Studierende in einen der dualen Studiengänge.
 
Information
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und 
Stellenangebote finden Interessierte unter www.drv-bw.
de/karriere. 
Informationen über die Ausbildungs und Studiengänge 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/
www.instagram.com/klugekoepfefuerdierente/ und 
www.facebook.com/klugekoepfefuerdierente
 
Kontakt in Karlsruhe
Tabea Gentz und Roman Scherer
Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557
azubi.KA@drv-bw.de
Kontakt in Stuttgart
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501
azubi.S@drv-bw.de

Aus�der�Schule

Anmeldung der neuen Erstklässler
An der Grundschule Schiltach/Schenkenzell findet die 
Anmeldung der zukünftigen Erstklässler (für das Schul-
jahr 2026/2027) am Mittwoch, den 25.02.2026 statt. Die 
genaue Uhrzeit können die Eltern der persönlichen Einla-
dung entnehmen.

Schnuppernachmittag Erhard-Junghans-Schule
Am Mittwoch, den 25. Februar 2026 lädt die Erhard-Jung-
hans-Schule Schramberg alle interessierten Viertklässler 
mit ihren Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein.
Die Veranstaltung findet von 17 Uhr bis 19 Uhr statt und 
bietet den Schülern die Möglichkeit, einen ersten Einblick 
in das Schulleben an unserer Realschule sowie auch an un-
serer Gemeinschaftsschule zu gewinnen.
Die Begrüßung beginnt um 17 Uhr in der Mensa, die sich 
in der Graf-von-Bissingen Straße 8 befindet. Direkt danach 
besteht die Gelegenheit, die Schule kennenzulernen, ver-
schiedene Aktivitäten auszuprobieren, Fragen zu stellen 
und mit den Schülern, den Lehrerinnen und Lehrern so-
wie der Schulleitung ins Gespräch zu kommen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen span-
nenden Nachmittag voller neuer Eindrücke!“

Vereinsmitteilungen

Handball Kinzigtal

Rückblick auf die Spiele vom letzten Spieltag
 
gemJF HBK 2 – HBK
wJE-Kombi TG Schömberg – HBK
 
Ihre Sache machten die E-Jugend Mädels vergangenen 
Sonntag richtig prima bei der Koordination- und auch 
beim Handball zeigte man schöne Aktionen und kam zu 
mehr Toren als der Gegner. Da aber nach dem Zählmodus 
die Wertung darauf basiert, dass die Anzahl der gewor-
fenen Tore mit den Torschützen multipliziert wird, hatte 
man nach den Regeln etwas das Nachsehen, zeigte aber 
trotzdem eine richtig tolle Leistung! Weiter so!
Es spielten für den HBK: Lena Waller, Marlene Lander, Le-
tizia Hildbrand, Enja Dieterle, Laura Knippert, Nala Kopp, 
lina Fehrebacher, Paulina Popiolkiewiczs, Flroa Alrbring, 
Lea Oestreich, Offizielle: Caro Lander und Felicitas Al-
bring
 
wJD- BL HBK-  SG H2Ku Herrenberg 2 18:19 (10:9)
 
Hauchdünner Sieg für die SG H2Ku Herrenberg
In einem hart umkämpften Spiel hat sich die SG H2Ku 
Herrenberg einen Auswärtssieg gesichert.
In einem absolut ausgeglichenen Duell, führten zunächst 
die Gäste nach 10 Minuten mit einem knappen Vorsprung 
von einem Tor (4:5) führte. Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit wechselte die Führungsposition jedoch und der 
HB Kinzigtal konnte mit einer Führung von einem Tor 
(10:9) in die Pause gehen.
Der Halbzeitstand ließ somit noch alles offen.
Bis zu 26. Minute hatte noch der HBK die Nase vorn, dann 
aber legten jeweils wieder die Gäste vor. Unsere Mädels 
zeigten nicht nur spielerisch, sondern auch vom Einsatz 
und der Moral her eine ganz tolle Leistung und gaben sich 
zu keinem Zeitpunkt geschlagen. Von 16:18 kam man bis 
zur letzten Minute wieder zum Ausgleich, musste dann 
aber doch 12 Sekunden vor Schluss noch einen Gegentref-
fer hinnehmen. Es heißt aber nicht lange ärgern- auf die 
gezeigte Teamleistung kann und muss man stolz sein!
HB Kinzigtal: Sofie Heckhausen (6), Frida Maria Linhoff 
(6), Mila Hübner (3), Emily Sophie Pflumm (3), Assel Al Aar-
ag, Dejanas Chessa, Laila Grummt, Melina Hauer, Milena 
Zweigart Offizielle: Julia Müller, Romy Scheerer, Pia Wei-
chenhein
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wJB-BOL HBK – SG H2Ku Herrenberg 2 19:26 (9:12)
 
Die SG H2Ku Herrenberg entführt beide Punkte aus Al-
pirsbach- dabei überzeugen die Gäste zu Beginn und ge-
gen Ende der Partie. Die Mädels der HBK können aber über 
weite Strecken ebenbürtig mithalten und müssen in der 
Platzierungsrunde leider eine Niederlage hinnehmen.
HB Kinzigtal: Jasmin Schmider (10), Lea Heinzelmann (5), 
Lydia Benz (1), Melina Benz (1), Liliana Antonella Faust 
(1), Carlotta Weigold (1), Luise Harter, Leni Maria Luisa 
Scheerer, Lena Schiepe, Jannie Thau Offizielle: Henrik Kir-
berg, Vanessa Paul
 
mJB-BL HBK – TG 1859 Schwenningen  23:36 (14:15)
 
Eine über ¾ der Spielzeit wirklich ausgeglichene Partie 
sahen die Zuschauer am vergangenen Sonntag. Die Jungs 
von Trainergespann Basti Meier und Stefan Harter hielt 
wirklich trotz enger Besetzung und einer C-Jugend-Quote 
von knapp 50% richtig gut mit, dann aber verletzte sich 
Tom Kilgus bei einer unnötigen Aktion der Gäste und 
konnte nicht mehr eingesetzt werden, damit schlug das 
Pendel zugunsten der Gäste aus, die am Ende die Partie 
deutlich nach Hause brachten. Als Ersatz für die fehlenden 
Torhüter sprang Ben Kilgus ein und machte seine Sache 
durchaus ordentlich- danke für Deine Flexibilität und den 
tollen Dienst für die Mannschaft, Ben!
HB Kinzigtal: Benjamin Kilguß (7), Felix Stumpp (7), An-
ton Fay (3), Tom Kilgus (3), Justin Marquadt (2), Max Wohl-
fahrt (1), Maximilian Bühler, Ben Kilgus Offizielle: Stefan 
Harter, Sebastian Meier    
 
wJA-OL HBK -  TSG Ketsch 29:46 (18:25)
 
Zu hohe Heimniederlage für die HBK A-Jugend Mädels 
Am Ende stand eine sehr deutliche Niederlage von 29:46 
(18:25) auf der Anzeigetafel, die das sicherlich bestehende 
Leistungsgefälle trotzdem nicht ganz widerspiegelte. Denn 
unsere HBK Mädels kämpften bis zum Schluss und hatten 
im der ersten Halbzeit immer wieder den Anschluss erhal-
ten, gegen einen guten Gegner. Ein Faktor warum man 
in de zweiten Halbzeit nicht mehr Schritt halten konnte, 
war sicherlich die fehlende Breite im HBK Team und auch 
quantitativ war man mit mit nur 2 Auswechselspieler na-
türlich auch dem Gegner unterlegen. Trotzdem gab man 
nie auf und versuchte alles. Mit dieser Einstellung sind si-
cherlich noch weitere Punkte in der Oberliga drin - weiter 
kämpfen Mädels!
HB Kinzigtal: Eva Kilguß (9), Svenja Kilguß (9), Alicia Szc-
zesny (7), Milea Spörl (2), Lydia Benz (1), Carlotta Weigold 
(1), Luise Harter, Lea Heinzelmann, Yeimy Regalado Santa-
na, Jasmin Schmider Offizielle: Jochen Kilguß
 
mJA-BOL  HBK – HSG Albstadt 28:33 (12:13)
 
Unnötige Niederlage im Heimspiel gegen Albstadt 
In einem guten Handballspiel zwischen der TSG Albstadt 
und dem HBK blieb leider das Happy- End aus. Mit 28:32 
(12:13) musste man letztendlich eine wirklich bittere 
Heimniederlage hinnehmen, obwohl die abgelieferte 
Leistung in vielen Bereichen eigentlich ausreichen hätte 
müssen um das Spiel zu gewinnen. Die Defensive funkti-
onierte, man erarbeite sich durch gutes Mannschaftspiel 
sehr viele Anschlussmöglichkeiten. Leider war an diesem 
Abend wirklich der Abschluss das Problem für unsere 
HBK Jungs. Anstatt sich für ein gutes Spiel gegen einen in 
der Tabelle deutlich weiter oben stehenden Gegner zu be-
lohnen, ließ man in der Offensive in der entscheidenden 
Spielphase einfach zu viel liegen. Jetzt heißt es Mund ab-
putzen und motiviert weiter zu trainieren. Denn in der 
Woche nach Fasnacht stehen ausnahmsweise 2 Spiele an 
einem Wochenende an.
Es spielten für den HB Kinzigtal: Philipp Heinzelmann (8), 

wJC-BOL  HBK – SG Dunningen/Schramberg 23:13 (13:9)

Den C-Mädels der HB Kinzigtal gelingt im Derby gegen die 
SG Dunningen/Schramberg ein überzeugender 23:13 (13:9) 
Sieg
Bis Mitte der ersten Halbzeit war es ein ausgeglichenes 
Derby. Die Gäste aus Dunningen/Schramberg stellten 
eine kompakte Abwehr und machten es den HBK-Mädels 
schwer Durchbrüche zuzulassen. So war oft die Brech-
stange oder etwas Glück im Spiel um zum Torerfolg zu 
kommen. Dagegen stand die Abwehr wie gewohnt sicher 
und geschlossen gegen die körperlich größer gewachsenen 
Gegnerinnen. Und was durchkam war an diesem Nach-
mittag oft Beute der gut aufgelegten Torhüterinnen. Aus 
dieser stabilen Abwehr heraus kam man zu einigen leich-
teren Toren und konnte mit einem kleinen Polster in die 
Pause gehen.
In der Kabine wurde insbesondere die Situation im An-
griff besprochen. Die Ideen haben die Spielerinnen dann 
in Hälfte zwei super umgesetzt. Mit viel Bewegung und 
Geduld wurden die Dinge zu Ende gespielt. So ergaben 
sich Lücken zum Durchbruch oder Pässe zur freien Mit-
spielerin. Das Zusammenspiel Abwehr und Torhüterin 
funktionierte weiterhin sehr gut und so konnte man sich 
bis zum Ende der Partie einen großen Vorsprung mit zehn 
Toren herausspielen. Jede Spielerin bekam genügend Spiel-
zeit und konnte diese auch für sich nutzen. Vielen Dank 
auch an die beiden Mädels der D-Jugend für die wichtige 
Unterstützung. 
Es macht wirklich Spaß, Woche für Woche die Entwick-
lung der Mannschaft mitzuerleben und zu sehen wie die 
Themen aus dem Training umgesetzt werden, bitte weiter 
so!!!
HB Kinzigtal: Melina Benz (9), Nora Müller (7), Karo Hub-
rich (3), Selina Bianca Wohlgezogen (2), Sofie Heckhausen 
(1), Jannie Thau (1), Melina Hauer, Amelie Karin Lehmann, 
Lena-Mia Stenzel, Mia-Sophie Weiß Trainer: Alexander 
Thau, Pauline Weiß, Lina Maria Wohriska

 
mJC-BOL  HBK - HSG Hossingen-Meßstetten 23:51 (10:27)
 
Torspektakel in Alpirsbach: Deutlicher Sieg für die HSG 
Hossingen-Meßstetten-  23 erzielte Treffer sind eigentlich 
für eine C-Jugend-Partie völlig ok. Die Anzahl der Gegen-
tore gilt es dringend zu minimieren, was aber angesichts 
der körperlichen Unterlegenheit wie auch des kleinen Ka-
ders geschuldet ist.
HB Kinzigtal: Benjamin Kilguß (7), Ben Kilgus (5), Felix 
Stumpp (5), Timo Hallas (3), Luca Neumaier (2), Simon An-
dreas Armbruster (1), Erik Stumpp, Rastin Zati Offizielle: 
Uwe Dieterle



19

Jonas Schmieder (6), Michel Frey (4), Christoph Kernber-
ger (4), Ben Harter (3), Simon Knödler (2), Luis Redlich (1), 
Anton Fay, Tom Kilgus, Justin Marquadt Offizielle: Jochen 
Kilguss, Bernhard Zesky
 
F-OL HBK -  SG Herbrechtingen-Bolheim 33:38 (19:18)
 
HB Kinzigtal belohnt sich nicht – trotz großem Kampf kei-
ne Punkte in Schiltach 
Trotz einer leidenschaftlichen Vorstellung musste der HB 
Kinzigtal am Sonntagnachmittag eine bittere Heimnie-
derlage hinnehmen. Die Kinzigtälerinnen unterlagen der 
SG Herbrechtingen-Bolheim in einem torreichen und in-
tensiven Oberliga-Spiel mit 33:38 (19:18).
Der HB Kinzigtal erwischte den besseren Start und zeigte 
von Beginn an, dass man sich gegen den favorisierten Gast 
nicht verstecken wollte. Mit viel Tempo, klaren Abschlüs-
sen und einer großen Treffsicherheit hielt das Heimteam 
die Partie offen und lag nach 15 Minuten knapp mit 8:7 
in Führung. Auch im weiteren Verlauf der ersten Hälfte 
blieb das Spiel ausgeglichen, geprägt von hohem Tempo 
und schnellen Torfolgen. Zur Pause durfte der HB Kinzig-
tal beim Stand von 19:18 weiterhin auf Zählbares hoffen.
Nach dem Seitenwechsel erwischte der HBK einen mise-
rablen Start, trotz doppelter Überzahl musste man drei 
Tore der Gegnerinnen hinnehmen und konnte selbst 
kein einziges erzielen. Erst nach vier Minuten konnte die 
Mannschaft dann wieder ein Tor erzielen zum Stand von 
20:21. Nun rannten die Kinzigtälerinnen jedoch hinterher, 
in der Abwehr kam man des Öfteren nicht mehr hinterher 
und auch der Angriff stockte. Nach circa 45 Minuten konn-
ten sich die Gäste so mit 26:30 absetzen. Diesen Rückstand 
konnten die Gastgeberinnen bis zum Schluss nicht mehr 
aufholen. Die Schlusssirene beendete das Spiel beim Stand 
von 33:38. Die hohe Intensität spiegelte sich auch in den 
Statistiken wider: Neun Siebenmeter, zahlreiche Zeitstra-
fen und eine Disqualifikation auf Seiten der Gäste zeugten 
von einem körperbetonten und emotional geführten Spiel.
Trotz der Niederlage kann der HB Kinzigtal auf der ge-
zeigten Leistung aufbauen. Bereits am übernächsten 
Samstag wartet die nächste große Herausforderung: Aus-
wärts geht es um 20:00 Uhr zum Tabellenführer SG H2Ku 
Herrenberg, wo man nach der Hinspielniederlage (28:35) 
auf Wiedergutmachung aus ist. Ziel bleibt es, den Einsatz 
und die Offensivfreude aus dem Heimspiel endlich wieder 
in Punkte umzumünzen.
Für den HB Kinzigtal spielten: Eva Kilguß (8), Lena Arm-
bruster (7), Vanessa Paul (7), Pia Weichenhein (5), Charli-
ne Maier (4), Lara Mohrlok (2), Celine Haas, Svenja Kilguß, 
Paula Miller, Karin Müller, Melina Rauser, Romy Scheerer
 
M-BOL HBK – Spvgg Mössingen 2 28:29 (13:14)
 
Spiel mal wieder in der Crunchtime unnötig abgegeben
HB Kinzigtal - Spvgg Mössingen: 28:29 (13:14)
Das ein Spiel 60 Minuten und keine 55 Minuten dauert, 
mussten die Herren des HB Kinzigtal am vergangenen 
Sonntagnachmittag leider erneut erfahren. Als in der 55 
Minute die Spvgg Mössingen 2 einen 7-Meter nicht im Tor 
unterbringen konnte und man somit weiter mit 4 Toren in 
Front lag (28:24), sah man bereits als der sichere Sieger die-
ser Partie aus. Doch es sollte leider anders kommen. Durch 
eine offene Abwehrformation der Gäste ließen sich die 
Hausherren an diesem Tag wieder komplett verunsichern 
und man konnte in den letzten fünf Minuten kein eigenes 
Tor mehr erzielen, die Gäste hingegen spielten nochmals 
Tempohandball und konnten eine Minute vor Schluss zum 
28:28 ausgleichen. Doch anstatt wenigstens den Punkt 
über die Zeit zu retten versuchten die Männer den Sieg-
treffer etwas zu früh zu erzielen und fingen sich dadurch 
3 Sekunden vor Schlusspfiff noch einen Konter zur 28:29 
Niederlage ein. Die Enttäuschung bei allen Beteiligten war 
groß, spielte man doch die 55 Minuten zuvor einen groß-

artigen und attraktiven Handball. Doch zur Chronologie 
des Spieles. Die Mannschaft um Trainer Timo Armbruster 
musste beim ersten Heimspieltag nach der Winterpause 
auf die Feldspieler Patrick Spinner, Niklas Bühler, Jan-
nik Rombach und Sebastian Meier verzichten. Auch Tor-
hüter Sebastian Götz war noch krankheitsbedingt nicht 
einsatzfähig. Hierfür übernahm Luis Redlich. Auf der 
Links-Außen-Position durfte Phillip Heinzelmann sein 
Debüt in der ersten Herrenmannschaft feiern, und konn-
te mit 4 Toren direkt überzeugen. Nach dem durchwach-
senen Spiel vergangene Woche gegen die HSG Hossingen 
/ Messtetten war man gewillt eine kompaktere Abwehr zu 
zeigen, die 1:1 Duelle wieder zu gewinnen und das Tem-
pospiel der Gäste im Keim zu ersticken. Dies gelang auch 
das ganze Spiel hinweg sehr gut. Die Herren starten furi-
os in die erste Halbzeit und konnten nach fünf Minuten 
bereits mit 4:0 Toren in Führung gehen. Langsam kamen 
nun auch die Gäste besser ins Spiel und es entwickelte 
sich das vermeintliche Duell auf Augenhöhe. Bis zum 10:6 
konnte man die vier Tore Führung noch behaupten, bis 
die Gäste aufschließen und kurz vor der Pause sogar vor-
beiziehen konnten (13:14). Nach der Halbzeitpause ein ähn-
liches Bild. Die Heimmannschaft startete gut und konnte 
schnell wieder auf fünf Tore wegziehen. Garant dafür war 
die sehr gute Abwehrleistung. In den ersten 13 Minuten 
der zweiten Halbzeit ließ man nur drei Tore der Gäste zu 
(22:17). In der Folgezeit pendelte sich der Vorsprung zwi-
schen drei und vier Toren ein. Der Rest des Spieles ist be-
kannt. Leider war dies, diese Saison, nicht das erste Spiel, 
dass in den Schlussminuten noch verloren ging. Doch nun 
heißt es Kopf hoch, konzentriert weiterarbeiten um nach 
der Fasnachtspause wieder anzugreifen und die nächsten 
zwei Punkte zu holen.
HB Kinzigtal: Jakob Kilguß (7), Nico Göttmann (4), Phi-
lipp Heinzelmann (4), Jonas Hennig (4), Lukas Bühler (3), 
Yannik Bessei (2), Dominik Jurczyk (2), Ben Harter (1), Kai 
Lehr (1), Lukas Bühler, Felix Kuntz, Luis Redlich Offizielle: 
Timo Armbruster, Sebastian Götz, Henrik Kirberg, Seba-
stian Meier
 
Ausblick auf die Spiele der beiden kommenden Wochenen-
den:
 
Auswärtsspiel am Freitag, den 13.02.2026:
wJD-BL Endrunde
18:30 Uhr SG Freudenstadt/Baiersbronn – HBK 
 in der Stadionhalle in Freudenstadt
 
Auswärtsspiele am Samstag, den 21.02.2026:
19:00 Uhr M-BOL
  TV Onstmettingen – HBK in der Raichberghal-

le in Albstadt-Onstmettingen
19:00 Uhr mJA-BOL
  HSG Albstadt – HBK in der Mazmannhalle in 

Albstadt-Ebingen
19:30 Uhr M-BL
  TV Hechingen – HBK 2 in der Kreissporthalle 

in Hechingen
20:00 Uhr F-OL
  SG H2Ku Herrenberg – HBK in der Markweg-

halle in Herrenberg
 
Auswärtsspiel am Sonntag, den 22.02.2026:
15:00 Uhr mJC-BOL
  SG H2Ku Herrenberg – HBK 
 in der Markweghalle in Herrenberg
 
Heimspiele am Sonntag, den 22.02.2026 in der Nachbar-
schaftsporthalle Schiltach:
15:00 Uhr wJD-Endrunde
 HBK - SG Dunningen/Schramberg
17:00 Uhr mJA-BOL
 HBK – SG AmmerGäu 2
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Die Firma Philipp Schachtregulierung GmbH aus Wä-
schenbeuren reichte als einziger Anbieter ein vollstän-
diges Angebot ein.
Das Angebot des wirtschaftlichsten Anbieters (Firma Phi-
lipp Schachtregulierung GmbH) umfasst die Sanierung 
der fünf Schächte, einschließlich erforderlicher Unterbau-
erstellung, Asphaltarbeiten, Baustelleneinrichtung sowie 
der Einholung einer verkehrsrechtlichen Anordnung. 
Auch wurden die Entsorgungskosten bereits berücksich-
tigt.
 
Beratung:
Nachdem Bürgermeister Heinzelmann den Sachverhalt 
vorgestellt hat, wird nachgefragt, ob die Schächte mit 
einem Kunststoffeinsatz geplant sind, damit der Schacht-
deckel nicht klappert. Dies wurde bei anderen Schacht-
maßnahmen in der Vergangenheit umgesetzt. Die Verwal-
tung wird prüfen, ob dies möglich ist und das dann mit 
dem Anbieter abstimmen.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Sanierung der genannten 
Kanal- und Einlaufschächte im Gemeindegebiet Schen-
kenzell an die Firma Philipp Schachtregulierung GmbH 
zum Angebotspreis von 5.547,78 € brutto zu vergeben.
 
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig
 
3 Kindergarten St. Ulrich - Vergabe eines Klimagerätes
Der Schlafraum der Kleinkindergruppe im Kindergarten 
St. Ulrich ist in den Sommermonaten regelmäßig von ei-
ner erheblichen Überhitzung betroffen. Ursache hierfür 
sind insbesondere die sehr große Raumhöhe, mehrere 
großflächige Fenster mit Oberlichtern sowie zwei Außen-
wände, die dauerhaft direkter Sonneneinstrahlung aus-
gesetzt sind und nicht durch benachbarte Gebäude ver-
schattet werden. Aufgrund der Nutzung des Raumes als 
Schlafraum für Kleinkinder sind dauerhaft gesundheit-
lich unbedenkliche und kindgerechte Raumtemperaturen 
erforderlich. Die derzeitigen Bedingungen erfüllen diese 
Anforderungen nicht.
Zur Reduzierung der Raumtemperatur wurden bereits 
verschiedene Maßnahmen wie innenliegende Jalousien, 
Sonnenschutzfolien, Rettungsdecken an den Fensterflä-
chen sowie der Einsatz eines mobilen Klimagerätes er-

Aus�dem�Gemeinderat

Bericht aus dem Gemeinderat
der 2. öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, 04.02.2026

 
Bürgermeister Bernd Heinzelmann eröffnet um 19:00 Uhr 
die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates 
sowie einen Vertreter der Presse.
Nach Eröffnung der Verhandlung stellte der Vorsitzende 
fest, dass
1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 29.01.2026 ord-

nungsgemäß eingeladen wurde;
2. die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Ver-

handlung am 29.01.2026 ortsüblich bekannt gemacht 
wurde;

3. das Gremium beschlussfähig ist, weil mindestens sechs 
Mitglieder anwesend sind.

1 Bürgerfrageviertelstunde
Zur Bürgerfrageviertelstunde waren keine Bürger anwe-
send.
 
2 Vergabe der Sanierung von Kanalschächten
Im Gemeindegebiet Schenkenzell besteht bei mehreren 
Kanal- und Einlaufschächten Sanierungsbedarf. Betrof-
fen sind insbesondere Schächte im Vortal / L405 (1 Kanal-
schacht), in der Reinerzaustraße (2 Einlaufschächte) sowie 
in der Bahnhofstraße (2 Kanalschächte). Damit umfasst 
die geplante Maßnahme die Sanierung von insgesamt 
fünf Schächten.
Die vorhandenen Abdeckungen und Einläufe sind teilwei-
se nicht mehr höhengleich zur Fahrbahn, weisen bauliche 
Schäden auf und stellen somit sowohl eine Beeinträchti-
gung der Verkehrssicherheit als auch ein erhöhtes Unter-
haltungsrisiko dar.
Zur Durchführung der Sanierungsarbeiten wurden drei 
Fachfirmen zur Angebotsabgabe angefragt:
Anbieter A teilte telefonisch mit, dass aufgrund der Ent-
fernung sowie der starken regionalen Präsenz eines Mitbe-
werbers kein Angebot abgegeben werde, da man preislich 
nicht konkurrenzfähig sei.
Anbieter B sagte die Angebotsabgabe schriftlich ab.

 Gemeinde Schenkenzell
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griffen. Diese Maßnahmen führten jedoch nicht zu einer 
ausreichenden und nachhaltigen Verbesserung der Raum-
situation. Die Installation einer stationären Klimaanlage 
ist daher aus Sicht der Bauverwaltung zwingend erforder-
lich.
Im Rahmen der Angebotsprüfung wurden insgesamt 
sechs Betriebe, wovon fünf Klimafachbetriebe sind, be-
rücksichtigt. Nach wirtschaftlicher und technischer Be-
wertung ergeben sich die drei günstigsten Angebote wie 
folgt (alle Beträge brutto):

Kostenposition: SCHILLI 
KÄLTE-
KLIMA-
TECHNIK 
(Gengen-
bach)

Bieter B Bieter C

Klimagerät Ein-
bau, Lieferung 
und Montage

3.794,11 € 3.866,58 € 4.284,00 €

Elektrotech-
nische Arbeiten

833,04 € € 833,04 €

Kernlochboh-
rung

180,00 € 180,00 € 180,00 €

Gesamtprojektvo-
lumen

4.807,15 € 4.046,58 € 5.297,04 €

Rang: 2 1 3 

Das wirtschaftlichste und günstigste Angebot des Bieters 
B (örtlicher Betrieb) liegt insgesamt bei 4.046,58 € brutto 
und berücksichtigt bereits die am größten dimensionierte 
Klimaanlage des Betriebs. Es wird jedoch von der Bauver-
waltung aus fachlichen Gründen nicht empfohlen, dieses 
Angebot anzunehmen. Ein Klimagerät mit einem ange-
gebenen maximalen Temperaturdelta von ca. 7 °C ist ver-
mutlich für die sommerliche Belastung des Schlafraums 
nicht ausreichend, wie Messprotokolle belegen.
Nach Abwägung von technischer Eignung, Messdaten 
und Wirtschaftlichkeit wird daher das Angebot der Fir-
ma SCHILLI KÄLTE-KLIMA-TECHNIK aus Gengenbach 
(3.794,11 € brutto für das Klimagerät, Gesamtprojektvolu-
men 4.807,15 €) zur Vergabe empfohlen.
 
Beratung:
Bürgermeister Heinzelmann erläutert den Sachverhalt. 
Eine Temperatur von bis zu 29 °C ist im Schlafraum nicht 
tragbar. Bisherige Maßnahmen haben zu keiner deut-
lichen Verbesserung der Situation geführt, sodass nun 
eine zielführende Lösung gefunden werden muss. Daher 
wird vorgeschlagen, ein Splitt-Klimagerät zu beschaffen, 
mit dem die Temperatur im erforderlichen Maß reduziert 
werden kann.
Ein Gemeinderat fragt nach, ob nicht außen vor den Fen-
stern Rollläden angebracht werden können. Wenn die Son-
ne nicht mehr in dem Maße in das Zimmer scheint, würde 
ggf. ein kleineres Gerät ausreichen, um die gewünschte 
Temperatur zu erreichen. Aus dem Gemeinderat wird be-
stätigt, dass es grundsätzlich wirtschaftlicher wäre, von 
vorneherein zu verhindern, dass die Sonne hineinscheint, 
als wenn sich das Zimmer durch die Sonneneinstrahlung 
erst aufheizt und die Hitze dann wieder nach draußen ge-
schafft werden muss. Durch die direkte Sonneneinstrah-
lung bereits ab den frühen Vormittagsstunden und bei 
mehreren aufeinanderfolgenden heißen Tagen ist jedoch 
fraglich, ob das Aufheizen durch die Rollläden in dem Maß 
verhindert werden kann, dass ein Klimagerät mit deutlich 
geringerer Leistung und entsprechend geringeren Kosten 
ausreichend wäre. Allerdings wäre der Temperaturanstieg 
langsamer und geringer, sodass die Laufzeit und Stärke 
des Klimageräts reduziert werden können, was zu Ein-
sparungen der laufenden Kosten führt. Zu Bedenken wird 

auch gegeben, dass die Anbringung von elektronischen 
Rollläden an der Außenseite zu ähnlichen Kosten führen 
würde und zudem an der Fluchttür kein Rollladen ange-
bracht werden darf. Ein Gemeinderat ergänzt, dass die 
Firma SCHILLI KÄLTE-KLIMA-TECHNIK bekannt sei und 
man daher davon ausgehen kann, dass das angebotene Ge-
rät den gewünschten Erfolg bringt.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Installation einer statio-
nären Split-Klimaanlage für den Schlafraum der Kleinkin-
dergruppe im Kindergarten St. Ulrich einschließlich der 
hierfür erforderlichen Elektroinstallations- und Kernloch-
arbeiten.
Die Vergabe der Lieferung, Montage und Inbetriebnahme 
der Klimaanlage erfolgt an die Firma SCHILLI KÄLTE-
KLIMA-TECHNIK zum Preis von 3.794,11 € brutto.
Die Verwaltung wird beauftragt, ergänzend zur Beschaf-
fung des Klimageräts die Anbringung von außenlie-
genden Rollläden an den Fenstern und der Fluchttür des 
Schlafraums zu prüfen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 1 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
 
4 Freibad - Neufestsetzung der Eintrittspreise
Die Eintrittspreise für das Freibad Schiltach / Schenken-
zell wurden zuletzt zur Badesaison 2023 erhöht. Ab der 
kommenden Badesaison sollen die Preise in Abstimmung 
mit der Stadt Schiltach angepasst werden.
Die vorgeschlagenen Erhöhungen liegen zwischen 5,26 % 
und 7,89 %. Der Preis für eine Tageskarte für Erwachsene 
soll von 3,80 € auf 4,00 € erhöht werden. An diesem Preis 
orientieren sich die Preise für Zehner- und Jahreskarten. 
Danach sollen für eine Jahreskarte für Erwachsene statt 
bisher 65,00 € künftig 69,00 € anfallen. Insgesamt liegen 
die Eintrittspreise weiterhin im bzw. unter dem Preisrah-
men der umliegenden Freibäder.
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach wird in seiner Sit-
zung am 11.02.2026 über die Neufestsetzung der Eintritt-
spreise entscheiden.
 
Beratung:
Bürgermeister stellt die geplante Neufestsetzung der Ein-
trittspreise im Freibad zur kommenden Badesaison vor. 
Ein Gemeinderat merkt an, dass für solche Themen eine 
gemeinsame Sitzung mit Schiltach sinnvoll wäre, um über 
einzelne Anpassungen zu diskutieren. Für künftige An-
passungen wird vorgeschlagen, den Preis einer Tageskarte 
für Einzelpersonen tendenziell stärker und bei Familien- 
oder Jahreskarten moderater zu erhöhen. Aus Sicht des 
Gemeinderats soll die nächste Anpassung der Preise nicht 
erst wieder in drei Jahren erfolgen.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Anpassung der Freibadpreise 
wie vorgeschlagen zu.
 
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig
 
5 Freiwillige Feuerwehr
5.a) Neuaufnahme von Mitgliedern
Der Verwaltungsrat der Abteilung Schenkenzell der Frei-
willigen Feuerwehr schlägt vor, folgende Person neu in die 
Abteilung Schenkenzell aufzunehmen:
Luca Armbruster, 17 Jahre
Entgegen der bisherigen Praxis entscheidet über die Auf-
nahme in die Einsatzabteilung der Feuerwehrausschuss 
nach Anhörung des Abteilungsausschusses. Eine Bestäti-
gung oder Zustimmung durch den Gemeinderat ist nicht 
erforderlich, daher erfolgt die Vorlage künftig nur noch 
nachrichtlich.
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übernahm Rainer Haas das Amt des Kassenprüfers. Seine 
aktive Dienstzeit endete im Dezember nach Erreichen der 
gesetzlichen Altersgrenze.
Konrad Hauer trat ebenfalls 1982 in die Freiwillige Feu-
erwehr – Abteilung Kaltbrunn ein. Auch ihm wurde 2022 
das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold für seine 40-jährige 
Dienstzeit verliehen. Er erwarb 1996 das Leistungsabzei-
chen in Bronze, 2006 in Silber und 2007 in Gold. Neben 
dem Einsatzdienst übernahm Konrad Hauer weitere Auf-
gaben: Von 2000 bis 2021 war er im Verwaltungsrat und 
Schriftführer der Abteilung Kaltbrunn. Im Zeitraum 2000 
bis 2016 war er gleichzeitig auch im Feuerwehrausschuss 
der Gesamtwehr. Zuvor engagierte er sich als Kassen-
prüfer. Er scheidet auf eigenen Wunsch aus dem aktiven 
Dienst aus und wechselt in die Alterswehr.
 
Beratung:
Bürgermeister Heinzelmann geht auf die Lebensläufe der 
beiden vorgeschlagenen Personen ein. Aufgrund ihres 
jahrzehntelangen Engagements, auch durch die Über-
nahme weiterer Aufgaben über den aktiven Einsatzdienst 
hinaus, befürwortet er die Verleihung der Ehrenmitglied-
schaft. Aus dem Gemeinderat gibt es dazu keine Anmer-
kungen.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, Rainer Haas und Konrad 
Hauer die Ehrenmitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr Schenkenzell zu verleihen.
 
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig
 
6 Bekanntgaben
Nächste Sitzung:
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Mittwoch, 
04.03.2026 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
 
Sanierungsgebiet „Heilig Garten“:
Bürgermeister Heinzelmann berichtet, dass dem Antrag 
auf Verlängerung des Sanierungsgebiets „Heilig Gar-
ten“ im Landessanierungsprogramm von Seiten des Re-
gierungspräsidiums stattgegeben wurde. Die Laufzeit 
des Sanierungsgebiets wurde um zwei weitere Jahre bis 
30.04.2028 verlängert. Die zuständige Sachbearbeiterin 
des Regierungspräsidiums wird im März in die Gemein-
de kommen, um sich die Situation vor Ort anzuschauen. 
 
Kommunale Wärmeplanung:
Im Projekt zur Erstellung einer freiwilligen kommunalen 
Wärmeplanung, wofür sich die Gemeinde mit fünf wei-
teren Kommunen zum Konvoi „Rottweil-Schwarzwald“ 
zusammengeschlossen hatte, fand am 26.01.2026 ein Ak-
teursworkshop mit Gemeinderäten und Verwaltungsmit-
arbeitern und Bürgermeistern der sechs Kommunen statt. 
Zusätzlich waren Vertreter der badenova als beauftragtem 
Dienstleister, von Gewerbebetrieben und Energieversor-
gern dabei. In dem Workshop wurden die ersten Zwischen-
ergebnisse aus der Bestands- und Potenzialanalyse zu-
nächst vorgestellt und anschließend in Kleingruppen für 
jede Kommune diskutiert. Die Argumente der Teilnehmer 
sollen nun in die Ergebnisse noch einfließen. Im nächsten 
Schritt findet nun am Dienstag, 10.03.2026 um 18 Uhr in 
der Arthur-Bantle-Halle in Hardt eine öffentliche Informa-
tionsveranstaltung für interessierte Bürger statt.
 
7 Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Aus dem Gemeinderat werden keine Themen vorgebracht.

Beratung:
Der Gemeinderat nimmt die Neuaufnahme zur Kenntnis. 
Einwände werden nicht vorgebracht.
 
5.b)  Bestätigung der Wahl der Abteilungskommandanten 

sowie der Stellvertreter
Für die Einsatzabteilungen Schenkenzell und Kaltbrunn 
werden die Abteilungskommandanten und ihre Stellver-
treter nach § 10 Abs. 13 der Feuerwehrsatzung der Gemein-
de Schenkenzell aus der Mitte der Angehörigen der jewei-
ligen Abteilung auf die Dauer von fünf Jahren gewählt. Die 
gewählten Personen werden nach Zustimmung durch den 
Gemeinderat vom Bürgermeister bestellt (§ 10 Abs. 13 S. 2 
i.V.m. Abs. 5 der Feuerwehrsatzung).
Abteilung Schenkenzell:
Die Abteilungsversammlung Schenkenzell fand am 
16.01.2026 statt. Neben dem aktuellen Abteilungskom-
mandanten Felix Harter und seinem Stellvertreter Mathi-
as Lehmann stellte sich auch ein weiterer Kandidat zur 
Wahl. Das Wahlergebnis fiel wie folgt aus:
Felix Harter: Einstimmig
Mathias Lehmann:  19 Stimmen, 10 Stimmen für zweiten 
Kandidat, 1 Enthaltung
Abteilung Kaltbrunn:
Die Versammlung der Abteilung Kaltbrunn fand am 
09.01.2026 statt. Als Abteilungskommandant stellte sich 
Ralph Mäntele zur Wahl. Als stellvertretende Abteilungs-
kommandantin stellte sich Nicole Laurent zur Wahl. Bei-
de wurden einstimmig von der Abteilungsversammlung 
gewählt.
§ 18 GemO: Mathias Lehmann
 
Beratung:
Bürgermeister Heinzelmann stellt das Ergebnis der 
Wahlen der Abteilungsversammlungen. Er dankt allen 
Personen, die sich bereit erklärt haben, ein Amt zu über-
nehmen. Aus dem Gemeinderat gibt es dazu keine Fragen 
oder Anmerkungen.
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt den Wahlen der Abteilungskom-
mandanten und ihrer Stellvertreter für die Abteilungen 
Schenkenzell und Kaltbrunn zu.
 
Abstimmungsergebnis:
Einstimmig
 
5.c) Ernennung von Ehrenmitgliedern
Nach § 8 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde Schenken-
zell kann der Gemeinderat auf Vorschlag des Feuerwehr-
ausschusses Personen, die sich um das örtliche Feuerwehr-
wesen besondere Verdienste erworben oder zur Förderung 
des Brandschutzes wesentlich beigetragen haben, die Ei-
genschaft als Ehrenmitglied verleihen.
Der Verwaltungsrat der Gesamtfeuerwehr Schenkenzell 
schlägt folgende Personen für eine Ehrenmitgliedschaft 
vor:
Rainer Haas
Konrad Hauer
Beide Personen waren über 40 Jahre im Feuerwehrdienst 
aktiv und haben sich über die Jahrzehnte hinweg sehr ver-
dient gemacht.
Rainer Haas trat 1982 in die Freiwillige Feuerwehr – Ab-
teilung Kaltbrunn ein und blieb dort auch nach seinem 
Umzug nach Schenkenzell. 2022 wurde er für seine 40-jäh-
rige Dienstzeit mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold 
geehrt. Bereits in den 80er-Jahren erwarb er die Leistungs-
abzeichen in Bronze und Silber. Im Jahr 2007 absolvierte 
er das Leistungsabzeichen in Gold. Von 2000 bis 2026 

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Amtlicher�Teil

Verschiebung des ANB-Redaktionsschlusses 
in KW 08

Der Redaktionsschluss der KW 08 verschiebt sich auf-
grund der Fasnacht auf Freitag, 13.02.2026, 10:00 Uhr.
 
Wir bitten um Beachtung.

Öffnungszeiten des Rathauses an Fasnacht
Die Gemeindeverwaltung Schenkenzell bleibt am
 

Rosenmontag, 16. Februar 2026 und
Fasnachtsdienstag, 17. Februar 2026

 
geschlossen.

Die Einsicht ins Wählerverzeichnis für die Landtags-
wahl ist an beiden Tagen während der üblichen Öff-
nungszeiten möglich. Bitte beachten Sie den Aushang 
an der Eingangstür.

Ab Aschermittwoch, 18. Februar 2026 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie zu erreichen.

Anmeldung von Hunden im Außenbereich
Zu Beginn des Jahres haben wir darüber informiert, dass 
seit dem 01.01.2026 auch Hunde im Außenbereich steuer-
pflichtig sind. Bisher waren diese vollständig von der Hun-
desteuer befreit. Dazu wurden alle Haushalte im Außenbe-
reich angeschrieben und um Anmeldung ihrer Hunde bis 
Ende Januar gebeten. Von vielen Haltern haben wir Rück-
meldungen erhalten – vielen Dank dafür.

Hunde, für die die Voraussetzung einer sonstigen Befrei-
ung (z. B. für Jagdhunde, Blindenhunde) vorliegen, müs-
sen ebenfalls bei Marita Mäntele (07836/9397-20 / 
marita.maentele@schenkenzell.de) gemeldet werden.

Wir bitten alle Hundehalter, die sich noch nicht gemeldet 
haben, ihren Hund zeitnah, spätestens jedoch bis Ende Fe-
bruar 2026, bei der Gemeinde anzumelden.

Straßenreinigung nach dem  
Rosenmontagsumzug

Nach dem närrischen Treiben folgt wie jedes Jahr die not-
wendige Aufräumaktion. Auch in diesem Jahr wird die 
bewährte Straßenreinigung nach dem Fastnachtsumzug 
durchgeführt. In Abstimmung mit dem Veranstalter des 
Rosenmontagsumzuges, dem Narrenverein Schenkenzell/
Kaltbrunn e.V., wird die Umzugstrecke am Aschermitt-
woch (18. Februar 2026) durch eine Kehrmaschine gerei-
nigt.

Damit die Reinigung reibungslos erfolgen kann, haben die 
Anwohner ausnahmsweise die Möglichkeit, die liegenge-
bliebenen „Fasnetsreste“ bis Dienstagabend vom Gehweg 
in die Straßenkandel zu kehren. Diese werden anschlie-
ßend von der Kehrmaschine aufgenommen.
 
Wir bitten die Anwohner außerdem, ihre Fahrzeuge wäh-
rend der Reinigung nicht entlang der Umzugsstrecke zu 
parken.
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe – so starten wir gemeinsam 
sauber in die Fastenzeit.

Straßensperrungen wegen  
Rosenmontagsumzug

Traditionell findet am Rosenmontag in Schenkenzell 
ein bunter Faschingsumzug statt. Deshalb kommt es am 
16.02.2026 in der Zeit von 13:30 Uhr bis voraussichtlich 
16:30 Uhr zu Verkehrsbehinderungen und Straßensper-
rungen entlang der Zugstrecke sowie in angrenzenden 
Bereichen. Betroffen sind unter anderem die L 405 (Rein-
erzaustraße) und die B 294 (Ortsdurchfahrt von Schenken-
zell).
 
Alle Verkehrsteilnehmer*innen werden gebeten, die be-
troffenen Bereiche zu umfahren und den Anweisungen 
der eingesetzten Ordnungskräfte Folge zu leisten. Wir 
bitten um Verständnis für die notwendigen Verkehrsmaß-
nahmen.

Fundsachen
Neue Fundsache im Fundbüro:
• Kinder-City-Roller

Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.
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Springmann, Hannah Springmann und Anna Wöhrle 
angehören. Auch sie werden ebenfalls mit ihrem Engage-
ment sich in die Arbeit des Vereins einbringen. 
 

 
Von links: Irmgard Schmid, Antonia Harter, Rita Hauer, 
Sabrina Martin, Christina Eisenmann, Petra Reich, Heike 
Schenk, Hannah Springmann, Leonie Springmann, nicht 
im Bild Anna Wöhrle (Foto: Privat)
 
Verabschiedungen 
Mit großem Dank und Applaus wurden Elke Jehle für 24 
Jahre sowie Monire Longhi für sechs Jahre tatkräftige Un-
terstützung aus dem Vorstand verabschiedet. Beide haben 
durch ihren unermüdlichen Einsatz den Verein in ent-
scheidenden Phasen mitgeprägt. 
 

 
Von links: Monire Longhi, Heike Schenk, Elke Jehle (Foto: 
Privat)

Vereinsmitteilungen

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Starke Frauen, starker Vorstand - 
Generalversammlung der Landfrauen 
Vergangene Woche fand die jährliche Versammlung der 
Landfrauen Schenkenzell / Kaltbrunn im Hotel Waldblick 
statt, bei der die Vorsitzende Heike Schenk die rund 40 An-
wesenden herzlich begrüßte. Die Versammlung bot einen 
Überblick über das vergangene Jahr und einen Ausblick 
auf die kommenden Veranstaltungen und Projekte. Ein 
besonderer Fokus lag auf der Vorstellung der neuen Ge-
sichter im Vorstand.
 
Aktivitäten und Rückblick 2025
Zunächst informierte Heike Schenk über die Aktivitäten 
des Kreisverbandes Rottweil, dem die Landfrauen Schen-
kenzell / Kaltbrunn als eine der zehn Ortsvereine angehö-
ren. Der Kreisverband zählt derzeit etwa 500 Mitglieder, 
die sich in den verschiedensten Veranstaltungen und Pro-
jekten einbringen. Die Schriftführerin Petra Reich gab 
einen Rückblick auf die zahlreichen Aktivitäten des Jah-
res 2025. Ein Highlight war das 40-jährige Jubiläum des 
Vereins, das mit zwei besonderen Events gefeiert wurde: 
einem ausgiebigen Frühstück in der Festhalle, das für alle 
Frauen ein wahres Fest der Gaumenfreuden darstellte, 
und einem einzigartigen Liederabend mit der Schenken-
zellerin Susanne Müller sowie Ayla Schmitt. Weitere Ver-
anstaltungen wie ein Workshop zur Stilberatung, eine 
Lachwanderung, ein Vortrag zur Selbstreflexion, das Ba-
steln von Kuckucksuhrenunikaten und das Körblefest 
zeigten, wie vielfältig das Programm der Landfrauen war.  
 
Finanzen und Ausblick 2026
Kassiererin Irmgard Schmid berichtete von einem kleinen 
Defizit von rund 200 Euro, was jedoch angesichts der zahl-
reichen Jubiläumsaktivitäten kein Grund zur Sorge sei. 
„Wir haben uns im Jubiläumsjahr einiges geleistet, aber 
wir können dieses Minus gut verschmerzen“, so Schmid.
Das Jahresprogramm für 2026 verspricht erneut viele 
spannende Angebote. Neben einem Filmabend im Januar 
im Subiaco sind unter anderem Vorträge zur Pflege „damit 
die Liebe bleibt ....- Veranstaltung in Kooperation mit der 
VHS + LF Schiltach, ein Faszienkurs, Kräuter/Walk-Tour, 
ein Stadtrundgang in Haslach mit Billy Sum-Herrmann, 
eine Lehrfahrt mit unbekanntem Ziel, ein Second-Hand-
Markt - für Frauen von Frauen, sowie ein Vortrag zum 
Thema „Frauenkraft im Gleichgewicht“ geplant. Das Jahr 
wird mit einem Late Night Shopping-Abend ausklingen.
 
Am 1. Mai werden die Landfrauen auf der Festwiese Schen-
kenzell und auch beim Dorffest Ende Juli für das leibliche 
Wohl sorgen. 
 
Wahlen und Neuwahlen
Bei den anschließenden Wahlen wurde der bestehende 
Vorstand für die kommenden drei Jahre einstimmig im 
Amt bestätigt:
• 1. Vorsitzende: Heike Schenk
• 2. Vorsitzende: Antonia Harter
• Kassiererin: Irmgard Schmid
• Schriftführerin: Petra Reich
• Beisitzerin: Rita Hauer
• Revisorinnen: Sonja Haas und Annette Hauer
Neu ins Gremium der Beisitzerinnen wurden Christina 
Eisenmann und Sabrina Martin gewählt. Außerdem wur-
de ein neues beratendes Gremium gebildet, dem Leonie 
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Darüber hinaus konnten zehn neue Mitglieder in den Ver-
ein aufgenommen werden, sodass die Mitgliederzahl der 
Landfrauen Schenkenzell / Kaltbrunn nun auf insgesamt 
63 angestiegen ist. Heike Schenk begrüßte die neuen Land-
frauen herzlich und freute sich über das wachsende Inte-
resse an der Vereinsarbeit.
 
Dank an die Landfrauen 
Stellvertretender Bürgermeister Werner Kaufmann ent-
lastete den Vorstand sowie die Kassenprüfer und leitete 
die Wahlen souverän. In seiner Rede hob er das außerge-
wöhnliche Engagement der Landfrauen in der Gemeinde 
hervor und bedankte sich für die Unterstützung und viel-
fältigen Aktivitäten, die den ländlichen Raum bereichern. 
„Landfrauen machen das Landleben sympathisch“, so 
Kaufmann. Auch die Kreisvorsitzende Sonja Scheck wür-
digte die rege Arbeit der Landfrauen und betonte deren 
Bedeutung für die Region. „Der Kreisverband ist stolz auf 
das, was hier vor Ort geleistet wird, und ich freue mich auf 
viele weitere Jahre der Zusammenarbeit.“

Schenken-Hexen e.V.
Schenkenzell

Freitag�13.2.2026
Mehrzweckhalle�Schenkenzell

Tanz�u.�Unterhaltung�mit�D´Gipfelstürmer
Disco-Party-Zelt,�Likörbar,�Guggenmusiken,�

Showtanzgruppen

Beginn:�20.00�Uhr
Einlass�19.00�Uhr
Eintritt�7�Euro
Kein�Einlass�unter�18�Jahren

Schenken-Hexen�e.V.

Nacht�der�Hexen

Vorab schon einmal an großes Dankeschön!
 
Liebe Schenkenzeller

Wir die Schenken-Hexen e.V. werden nach 51 Wochen Frei-
tagsruhe wieder unseren Hexenball veranstalten.
Daher möchten wir uns vorab schon einmal bei Euch/Ih-
nen recht herzlich für das nicht selbstverständliche Ver-
ständnis bedanken.

Die Nacht der Hexen lockt auch in diesem Jahr hunderte 
auswärtige Narren in unsere schöne Festhalle.
 
Des Weiteren möchten wir gleich noch auf den riesigen Ro-
senmontagsumzug in Schenkenzell hinweisen.
 
Kommt einfach zahlreich an die Umzugsstrecke!
Es ist für Schenkenzell ein absolutes Highlight so viele 
Zünfte im Dorf zu haben.
 
Vergelt's Gott
 
Euere Schenken-Hexen e.V.
 

Termine:
 
Donnerstag, 12.02.2026
09.00 Uhr Hissen der Narrenfahne
17.30 Uhr Narrenbaum schmücken
18.30 Uhr Hemdglunkerumzug anschließend Halle
 
Freitag, 13.02.2026
13.00 Uhr Aufbau Halle für unseren Hexenball
18.30 Uhr Start Arbeitsbeginn
 
Samstag, 14.02.2026
Wir nehmen an den Umzug der Narrenzunft Halbmeil e.V. 
teil. Umzugsbeginn um 15.15 Uhr.
 
Sonntag, 15.02.2026
Wir nehmen am Umzug der Narrenzunft Schiltach teil. 
Umzugsbeginn 14.00 Uhr. 
Umzugsaufstellung ab 13.00 Uhr.
 
Montag, 16.02.2026
Ab 11.00 Uhr laden wir in unseren Hexenkeller ein. (Ar-
beitsbeginn ist um 10.00 Uhr)
14.00 Uhr Umzug in Schenkenzell. 
Umzugsaufstellung 13.30 Uhr.
 
Dienstag, 17.02.2026
14.00 Uhr Kinderfasnet. 
Anschließend Fasnetsverbrennung.

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft
 
Seit letztem Montag befinden sich die Aktiven Mannschaf-
ten des SC Kaltbrunn in der Vorbereitungsphase auf die 
Rückrunde. 

In den vergangenen Tagen standen bereits mehrere gute 
und intensive Trainingseinheiten auf dem Programm. 
Das Trainerteam zeigte sich sehr zufrieden mit der hohen 
Trainingsbeteiligung sowie der großen Bereitschaft der 
Akteure. 

Es wurde von Beginn an konzentriert und engagiert gear-
beitet. Die positive Stimmung innerhalb der Mannschaf-
ten und die hohe Intensität in den Einheiten lassen auf 
eine erfolgreiche Vorbereitung hoffen.
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Weitere Termine:
19.02.26 Training 19:00 Uhr
21.02.26 Testspiel SGM Sulz - SC Kaltbrunn, 15:00 Uhr
23.02.26 Training 19:00 Uhr
25.02.26 Training 19:00 Uhr

Kaffeetanten und Kaffeeonkels beim  
Rosenmontagsumzug in Schenkenzell

Frauen, Männer, Kind und Kegel - einfach ALLE die Lust 
haben, den Schenkenzeller Rosenmontagsumzug nicht 
am Straßenrand, sondern mittendrin zu erleben, dürfen 
sich hier angesprochen fühlen. Wir treffen uns ab 13:30 
Uhr am Aufstellplatz des Rosenmontagsumzuges am 
Mühlteich als lose Gruppe ohne Zugehörigkeit zu einer 
Fasnetsgruppierung und ohne Chefin oder Chef. Einzige 
Bedingung ist, gute Laune mitzubringen und eventuell et-
was zu naschen oder zu verkosten (auch gerne in flüssiger 
Form) für das an der Straße stehende Narrenvolk. Es gibt 
aber keinerlei Verpflichtung. Also los: Fasnetskoffer und 
Kleiderschrank durchforsten und Klamotten zusammen-
stellen - je mehr Leute wir sind, je mehr Spaß werden wir 
gemeinsam haben.

Kirchliche�Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Erich�Botta�mit�Familie

allen,�die�sich�in�stiller�Trauer�
mit�uns�verbunden�fühlten�und�
ihre�Anteilnahme�auf�liebevolle�

und�vielfältige�Weise�
zum�Ausdruck�brachten.

geb.�Wolber
1946���- 2025

Dorothea�Botta

Herzlichen
Dank

Loßburg,
im�Februar�2026

Unterricht &Kurse

Nächste Termine:
26. & 27.02.26 | 26. & 27.03.26

Kosten: 230 € pro Teilnehmer (inkl. 19% USt.)
Infos & Anmeldung bei Florian Rembold

07834-867168 | info@waldwerkstatt-wolftal.de
www.waldwerkstatt-wolftal.de

MODUL A DGUV 214-059
IN 77709 OBERWOLFACH

PRAXIS - SICHERHEIT -
ZERTIFIKAT

MOTORSÄGEN
GRUNDLEHRGANG
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STEUERBERATER��
IN�DER�REGION

ECOVIS RTS Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co. KG
Blumenstraße 2 ⋅ 77694 Kehl
Tel.: +49 7851 9455-0 ⋅ kehl@ecovis-rts.de
www.ecovis-rts.de

Persönlich gut
beraten!

Wegen�Fasent�ist�in�KW�8
bereits�am
Rosenmontag,�16.�Februar
um�16.00�Uhr�Anzeigenschluss!

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
20.02.�Meine�neue�Küche Anzeigenschluss,�16.02.�12�Uhr

20.02.�Die�Bauprofis Anzeigenschluss,�16.02.�12�Uhr

27.02.�Sicherheit�rund�ums�Haus�-�Einbruch-,�Brand-,�Blitzschutz Anzeigenschluss,�23.02.�12�Uhr

27.02.�Unfall�-�wir�helfen�wenn´s�gekracht�hat Anzeigenschluss,�23.02.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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Stellenmarkt
Sanitär, Heizung, Klima

LEITUNG
SERVICEABTEILUNG

DEINE AUFGABEN:

• Einteilung und Koordination unserer Servicetechniker
• Touren- und Einsatzplanung
• Annahme und Organisation von Serviceaufträgen
• Terminabstimmung mit Kunden
• Zentrale Schnittstelle zwischen Technikern und Kunden

DAS BRINGST DU MIT:

• Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
• Organisationstalent und Kommunikationsstärke
• Berufserfahrung in Disposition, Serviceplanung

oder im Kundendienst
• Strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise

Kammerer Luft- & Wärmetechnik GmbH
Im Mühlegrün 7 77716 Haslach 07832 / 9189
bewerbung@kammerer-waermetechnik.de
www.jobs.kammerer-waermetechnik.de

NEU!
Scannen &
in 60 Sek.
bewerben!

90

Alles Wichtige aus
deiner Region.
News,  Veranstaltungen 
und Services – 
 persönlich für dich 
 zusammengestellt.

bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein Ihr  
lokaler
Werbe- 
partner
für Handel,  
Handwerk
und Gewerbe.

iJede Woche 
aktuell
Informationen aus Vereinen, 
Kirchen, Handel und Gewerbe.
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„Raus aus dem Winter, rein in den Frühling“ – Großartige 
Reisen zum Saisonbeginn (nur noch wenige Plätze verfügbar!)

07.04.-11.04.  Zauberhafte Emilia Romagna an der Ital. Adriaküste  698,- €
14.04.-18.04.  Gardasee – Frühling auf der Sonnenseite der Alpen, Top 4* Hotel am See  698,- €
20.04.-24.04.  Ital. Riviera & Côte d`Azur, Top Hotel am Meer  748,- €

Fantastische Gruppen-Herbstkreuzfahrt an Bord
der Costa Deliziosa inkl. Hauser Reisebegleitung –

Ideal für Kreuzfahrteinsteiger (Durchführung gesichert!)
06.11.-14.11.  Triest – Bari – Kotor/Montenegro – Korfu – Dubrovnik –
 Split – Triest  Kabinen nach Verfügbarkeit VP ab 1.548,- €

Fordern Sie unseren Reisekatalog 2026 mit unserem gesamten  
Reiseangebot an und sichern Sie sich Ihren Frühbucherpreis!

Hauser-Reisen GmbH · 72250 Freudenstadt-Kniebis · Baiersbronnerstr. 60 
Tel. 07442–2434 · E-Mail: info@hauser-reisen.de · www.hauser-reisen.de 

Tipp für Radgruppen
Sie sind eine Fahrradgruppe bis 8 Personen und planen
eine Radtour? Am Rhein, der Mosel oder sonst wo?
Ich befördere Sie mit Ihren Rädern zum Startpunkt
und bei Bedarf auch von Ihrem Ziel wieder nachhause.
www.tb-touren.de T. Braun Oberschopfheim T. 07808-912 887
Personenbeförderung - Ausflugsfahrten - Flughafentransfer

RistˉReisen

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

Zubringer-
Dienst

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

25.03. – 28.03.26 4 Tg.  Opernreise Prag  860,– €
26.03. – 02.04.26  8 Tg.  Katalonien – Sitges  1.785,– €
15.04. – 23.04.26  9 Tg.  Umbrien und Latium  1.980,– €
18.04. – 25.04.26  8 Tg.  Sachsen-Anhalt: Gartenträume  1.725,– €
23.04. – 29.04.26  7 Tg.  Comer See – Mailand  1.395,– €
02.05. – 10.05.26  9 Tg.  Normandie und Bretagne  2.095,– €
13.05. – 19.05.26  7 Tg.  Korsika – Wandern und Kultur  1.835,– €
26.05. – 02.06.26  8 Tg.  Niederländische Meister  2.185,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Drôme – unbekanntes Frankreich  1.895,– €
08.06. – 14.06.26  7 Tg.  Auf den Spuren- Johann Sebastian Bach  1.595,– €
02.07. – 12.07.26  11 Tg.  Zeitreise durch das Baltikum  2.785,– €
04.07. – 14.07.26  11 Tg.  Irlands grüner Süden  2.985,– €
30.07. – 02.08.26  4 Tg.  Puccini Festival  955,– €
26.08. – 05.09.26  11 Tg.  Inselhüpfen – Dänemark  2.785,– €

17.05. – 21.05.26  5Tg.  Grillspass am Lago Maggiore  749,– €
20.05. – 23.05.26  4Tg.  Wunderschöne Mosel  699,– €
23.05. – 25.05.26  3Tg.  Frankfurt im Herzen Europas  469,– €
03.06. – 07.06.26  5Tg.  Provence & Camargue  899,– €
03.06. – 07.06.26  5Tg.  Emilia Romagna  689,– €
12.06. – 20.06.26  9Tg.  Athen und Peleponnes - Griechenland  1.449,– €
17.06. – 21.06.26  5Tg.  Flandern: Brüssel – Brügge – Gent – Antwerpen  975,– €
22.06. – 27.06.26  6Tg.  Andorra – Das Fürstentum der Pyrenäen  959,– €
29.06. – 02.07.26  4Tg.  100 Jahre Peter Alexander  725,– €
11.07. – 14.07.26  4Tg.  Bahnfahrten in Graubünden  739,– €
04.08. – 09.08.26  5Tg.  Hamburg und das Alte Land – Helgoland  979,– €
06.08. – 09.08.26  4Tg.  Fahrt ins Blaue  495,– €
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Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.

Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche, Möbel,
Bilder, Schmuck, Silber, Münzen, Bleikristall.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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12.02. bis 18.02.2026 · www.kinohaslach.de
»ACH, DIESE LÜCKE, DIESE ENTSETZLICHE
LÜCKE« Fr/Sa/Mo/Mi 19:30
»THE HOUSEMAID - WENN SIE WÜSSTE«
Fr/Sa/Mi 19:30
»EXTRAWURST« Fr/Sa/Mo 19:45
»WOODWALKERS 2« Sa 15:00
»DIE DREI ??? - TOTENINSEL« Sa 15:15
»CHECKER TOBI UND DIE HEIMLICHE
HERRSCHERIN DER ERDE« Sa 15:30
»ASTRID LINDGREN - DIE MENSCHHEIT HAT DEN
VERSTAND VERLOREN« Mo 19:30
»DER FREMDE« Mi 19:30
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Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24
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24h Seniorenbetreuung zuhause

Dachausbau�und�Wohndachfenster�nur�von�Profis.
Ihre�Wohnträume�werden�von�uns�schlüsselfertig�organisiert.

Rufen�Sie�an:

Ein�Dachausbau�schafft�Wohnträume!

07834�868747

Zimmermeister
Reinhard�Bonath

www.einer-alles-sauber.de/bonath

bonath�holzbau�komplett�gmbh�-�Schulstraße�2�-�77709�Oberwolfach

Hausach

�� www.moser-herrenmoden.de
Filiale Hausach • Hauptstr. 56 • 77756 Hausach

-8800%bis
-5500%

AUF DAS GESAMTE
SORTIMENT!

Traum-Markisen zum Aktionspreis

Vorderer Aischbach 5 · 72275 Alpirsbach
Tel: (07444) 9 56 07-0
Fax: (07444) 9 56 07-20
E-Mail: info@fensterbau-jaeckle.de

FENSTERBAU
KARL JÄCKLE

Aktionsrabatt bis zum 28.02.2026  aufTerrea G60Terrea H60Terrea K60

Immobilien
Unternehmer sucht

Wohnung oder Mehrfamilienhaus
zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542 • timo.geppert@tmg-immobilien.de

Ihre Immobilie. Ihr Leben.
Ihr Vermögen – endlich nutzbar!
Bleiben Sie weiterhin in Ihrem Zuhause wohnen

und erfüllen Sie sich Ihre Wünsche.
Sie entscheiden: Komplettverkauf,
Teilverkauf oder Rückmietverkauf.

Sie erhalten sofort die Kaufsumme –
Ihr Wohnrecht bleibt lebenslang gesichert.
Unsere Lösungen für Sie:
- Sofortdarlehen bis 50.000 € ohne Eintrag ins
Grundbuch und keine Notarkosten
- Teil- oder Komplettverkauf Ihrer Immobilie
Sicher und unkompliziert alles aus einer Hand.
KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr.76,77746 Schutterwald
Rufen Sie uns jetzt an unter: 0171-8533270

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65
anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere 
preisgünstigen 
Familienanzeigen.
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Stellenmarkt
Die Fa. KFG Carbon GmbH & Co. KG ist ein mittelständisches Unter-
nehmen, das sich auf die Entwicklung und Fertigung von Faserver-
bundbauteilen und Leichtbaustrukturen spezialisiert hat.

Wir haben es uns als Ziel gesetzt, führend in Innovation, Nachhaltig-
keit und Sicherheit zu sein. Um diese Zielsetzung zu verwirklichen,
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unseren Produktions-
standort Fluorn-Winzeln einen

Facharbeiter Maler und Lackierer (m/w/d)
Lackieren, Grundieren und Ausbessern von Bauteilen

• Fertigung von Faserverbundbauteilen
• Oberflächen-Finish von hochwertigen Composite-Bauteilen
• Vorbereitung der Oberflächen (Reinigen, Schleifen, Abkleben)
• Sicherstellung der Qualitätsstandards
• Kontrolle und Nachbearbeitung lackierter Teile

Ihr Profil
• abgeschlossene Ausbildung als Maler und Lackierer oder vergleich-
bare Ausbildung
• Idealerweise Kenntnisse im Composite bzw. Faserverbundbereich
oder
• Interesse an der Einarbeitung in neue Themenfelder
• hohes Maß an Zuverlässigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und
Eigenverantwortung
• hohes Qualitäts-, Sicherheits- und Umweltbewusstsein
• Kenntnisse in MS Office von Vorteil

Kontakt: Wenn Sie diese berufliche Herausforderung interessiert, er-
wartenwir gerne Ihre aussagekräftige Bewerbungmit Ihrer Gehaltsvor-
stellung und dem frühestmöglichen Eintrittstermin.

Bitte bewerben Sie sich via E-Mail an: karriere@kfg-carbon.com
Diskretion ist für uns selbstverständlich.

KFGCarbon GmbH&Co. KG
Herrn Bernhard Huber
Sportplatzweg 2 | 78737 Fluorn-Winzeln | Tel.: +49 7402 9200-623
www.kfg-carbon.com
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Winterbaumschnitt
vom Profi
Wir haben einen Gartenservice und  
schneiden auch im Winter Obstbäume,  
Laubgehölze, Hecken und Sträucher! 

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr

www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Für Altbausanierung und Neubau:
• Fenster & Türen aus Kunststoff
• Rollläden & Insektenschutz
• Haustüren & Klappläden aus Aluminium
• Winter-/ Sommergärten aus Aluminium
• Beschattungen / Markisen

Wir fertigen Ihnen Edelstahlkonstruktionen
auf höchstem Niveau
• Geländer, Tore, Zäune
• Treppen & Balkone in versch. Ausführungen
• Eingangs- & Terrassenüberdachungen
• Outdoorliving & Pools aus Edelstahl
• Lasern, Kanten, Schleifen
• Zertifiziert nach EN 1090 Teil 1-3 EXC 2

Wir ferti

Jetzt ihren persönlichen

Beratungster
min

vereinbaren!

24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 73 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530

PHYSIOTHERAPIE
Jetzt�Termin�buchen:�

Tel:�07834-8670510
•�Freie�Kapazitäten����
•�Alle�Kassen����
•�Reha-Sport

www.RehaZentrum-wolfach.de

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten vermietenund 
Hier könnte  
IHRE ANZEIGEIHRE ANZEIGE  
stehen!
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